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Der Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeinderates und die Bediensteten der Stadt-
gemeinde und des E-Werkes Kindberg wünschen allen Kindbergerinnen und Kind-
bergern ein frohes Osterfest sowie den Kindern schöne und erholsame Osterferien!
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Liebe Kindbergerinnen und 
Kindberger, liebe Jugend!

Wintersonnenwende am Geor- 
giberg – beeindruckend!

Ich kann Ihnen nur empfehlen, 
am 21.12. um 12.08 Uhr in der 
Georgibergkirche zu sein – 
denn genau da erleben Sie die 
Wintersonnenwende, bei der 
das Sonnenlicht genau über 
dem ehemaligen Standort der 
Marienstatue bis hin zur Ein-
gangstür strahlt. 

Gedanken zur Titelseite:

Eine Stadt wurde 35 Jahre 
alt und dieses Buch hat vieles 
über diese Zeit zu erzählen. 
Es beschreibt aber auch die 
Entstehung der ersten Ansie- 
delungen über die Gemeinde-
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Wir starten gerade so richtig in das Frühjahr und lenken unsere 
Gedanken an aufblühende Blumen und Bäume, sowie an wärmere 
Tage, wo die stärker werdende Sonne uns erfreut und uns am 
Morgen Vogelgezwitscher weckt. Wir leben in einer herrlichen  
Natur, wo wir alle vier Jahreszeiten erleben dürfen. Das bedeutet  
viel Arbeit und bedarf natürlich im Winter von den Gemeinde- 
mitarbeitern des Wirtschaftshofes viel Geschick beim Schneeräu-
men beziehungsweise großen Team- und Einsatzgeist während 
der schneereichen und glatteisgefährdeten Tage. Im heurigen 
Winter verbrauchten wir zum Beispiel 670 Tonnen Salz für Ihre Sicherheit. Danke an alle, die sowohl 
Gehsteige als auch Hauseinfahrten schnee- und eisfrei halten.
Gelungen war im Dezember das vierte Steirische Adventsingen, welches vom Trachtenverband 
Mürztal veranstaltet wurde. Dieses ist alljährlich ein hervorragend interpretiertes Theaterspiel mit 
großartig vorgetragener echter Volksmusik mit Gesang. Wir freuen uns bereits auf die nächste  
Darbietung im heurigen Kindberger Advent.
Gratulation der Werbegemeinschaft Kindberg für die bestens besuchte Weihnachtsverlosung als 
Abschlussveranstaltung der vielen Aktivitäten im vergangenen Jahr. Ich wünsche auch heuer gutes 
Gelingen bei den geplanten Aktivitäten und viele Kunden in unserer Einkaufsstadt.
Danke auch noch einmal an Ihre Spendenfreudigkeit zu Gunsten „Licht ins Dunkel“ – übrigens, diese 
Aktion geht heuer ganzjährig weiter, dank der drei Pensionistenverbände Allerheiligen, Kindberg 
und Mürzhofen. Die Buchannahme sowie der Verkauf finden ab 01. April 2018 jeweils Mittwoch und 
Samstag von 10-12 Uhr im Geschäftslokal Hauptstraße 45 statt und macht nur im Juli und August 
eine kleine Sommerpause!

Die Georgibergkirche zur Wintersonnenwende 2017
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fusionierung bis hin zu neues- 
ten Entwicklungen in der Hoch- 
technologie. Vor allem lässt es 
Menschen, die in dieser Stadt 
gearbeitet haben oder noch ar-
beiten, zu Wort kommen und 
zeigt die großartigen Tätigkeiten 
von über 100 Vereinen. Über 
300 ausgewählte Fotos zeigen 
die Vergangenheit und erfassen 
eindrucksvoll in moderner Fo-
tografie unsere heutige Heimat 
aus verschiedensten Blickwin-
keln, so auch von oben. Kurz 
gesagt, das ist ein Buch, das 
in jeden Haushalt gehört und 
aus diesem Grund ist das Buch 
sehr hochwertig und qualitativ 
gestaltet, aber sehr preisgüns- 
tig um € 29,50 zu erwerben. 
Nähere Informationen über 
die Kaufmöglichkeiten finden 
Sie auf Seite 19.

Die Wappenverleihung in 
der Galerie K am 11. Jänner  
2018 durch LH-Stv. Mag.  
Michael Schickhofer unter 
Anwesenheit der Ehrenbür- 
ger LAbg.a.D. Karl Heinz Voll- 
mann, Bgm.a.D. Karl Pfeffer,  

Bgm.a.D. Erich Lackner, 
Bgm.a.D. Franz Harrer und 
aller, die wesentlich zum Werk 
beigetragen haben sowie vielen 
Ehrengästen und Kindbergerin-
nen und Kindbergern, war eine 
sehr erhebende Veranstaltung!

Der Regionale Entwicklungs- 
verband fördert unsere Ju- 
gend!

Diese Vereinigung al-
ler Gemeinden des 
ehemaligen Bezirks  
Mürzzuschlag ermög- 
licht heuer jedem 
Schüler, eine Gratis- 
fahrt im Rahmen 
einer Klassenbus-
fahrt zum Skifahren, 
Schwimmen oder 
sonstigen Aktivitäten 
im gesamten Mürztal. 
Diese Förderung ist 
für unsere Jugend und 
natürlich auch für die 
Betreiber von Skiliften, 
Schwimmbädern oder 
sonstigen öffentlichen 
Einrichtungen enorm 
wichtig. 

Derzeit ist die Ver-
knüpfung unserer  
Mountainbike-Stre- 
cken über den Kind-
talgraben nach St. 

Barbara und vom Ochnerbauer 
zur Stanglalm bis nach Mürzzu- 
schlag und auf den Semme- 
ring in der Finalplanung. Neu ist 
auch, dass hierzu E-Ladesta-
tionen der modernsten Art, 
über das gesamte Gebiet 
verteilt, angedacht sind. Finan-
ziert wird dieses Projekt von den 
Gemeinden, den Tourismusver-
bänden und den Betrieben, 
welche E-Lademöglichkeiten 
anbieten. 2019 wird die Wer-
bung anlaufen und die Stre- 
cken freigegeben! 

Studie zur Verwendung des 
Thermalwassers in Auftrag 
gegeben!

Dieses Thema beschäftigt mich 
natürlich immer wieder. Leider 
konnte mir bis jetzt niemand 
einen Lösungsansatz zur Ver-
wendung des Thermalwassers 
aus dem Leopersdorfer Feld 
unterbreiten. Viele Versuche 
meinerseits wurden bereits un-
ternommen, aber leider hat 
dabei auch der gesundheitliche 
Aspekt noch nicht gezogen. Im 
Dezember 2017 habe ich eine 
Studie, die zur Gänze das Land 
bezahlt, in Auftrag gegeben, 
nachdem Investoren bei mir 
angefragt haben. Diese Studie 
werde ich Ihnen in der nächsten 
Gemeindezeitung oder zuvor in 

Beeindruckende Wintersonnenwende am  
21. Dezember 2017 um 12:08 Uhr in der Geor- 
gibergkirche

LH-Stv. Mag. Michael Schickhofer überreicht das Wappen der Stadt Kind-
berg an Bgm. Christian Sander.
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einer lokalen Zeitung näher-
bringen.

„Pizzera & Jaus“ bis Abo-
Konzerte mit Dir. Klaus 
Steinberger sind Cham- 
pions-League!

Kulturell bleibt Kindberg wei-
terhin eine Vorzeigestadt. 

Durch Events, wie zum 
Beispiel „Pizzera und Jaus“, 
wo in Kindberg insgesamt 
3.000 Gäste begrüßt werden 
konnten, kann in Kindberg 
auch hochkarätige klassische 
Musik genossen werden. 

Mehr zu den Abo-Konzerten 
und anderen Veranstaltun-

gen finden Sie im Kulturteil die- 
ser Zeitung. 

Ein voller Erfolg war wieder 
das alle zwei Jahre stattfin- 
dende BORG-Musical – dies-
mal „Odyssee“!

Bei dieser Abenteuerreise von 
Österreich nach Griechen-
land erleben Jugendliche ihre 
geistigen und körperlichen 
Grenzen, vollgepackt mit toller  
Musik. Im gesamten wirkten 
über 150 Damen und Herren 
mit, um dieses Musical wieder 
zu einem Erfolg werden zu las-
sen. Danke an Mag. Joachim  
„Archie“ Hochörtler, Mag. 
Bacc. Herbert Marinkovits, 
dem aus Kindberg-Allerheiligen 
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Übersichtslageplan
M 1 : 1000

Verkehrsf�hrungskonzept
2018 u. 2019

V O R A B Z U G  Stand: 01.03.2018

ABSCHNITT

Sanierung ODF Kindberg

Ldstr. L118 SEMMERING BEGLEITSTRASSE

L118, Semmmering Begleitstraäe von km 30,600 bis km 32,000

Lönge = 1400 m

ABT16-12829/2017-9

VS.L118_161.2.01

Bauabschnitte

Bauabschnitte

LEGENDELEGENDELEGENDELEGENDE

f�r Bauphasen: 1 und 2

Umleitungsstrecke (EINBAHN)

Planliche Darstellung der Ortskernneugestaltung mit den Arbeitsabschnitten und den dazugehörenden Zeitfenstern
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stammenden Regisseur Georg 
Schütky sowie an den Direk-
tor des BORG Kindberg, Mag. 
Juri Höfler!!!

In Kindberg wächst die Nach-
haltigkeit!

Wie im vergangenen Jahr wurde 
alles bestens geplant und fin- 
det ab Juni bis Dezember 2018 
seine Umsetzung. Die planliche 
Darstellung (siehe unten) zeigt 
die Arbeitsabschnitte und die 
dazugehörenden Zeitfenster! 
Natürlich gibt es zu einem ge-
wissen Grad Ungewissheit bei 
der Planung von Bauvorhaben 
dieser Dimension, aber Sicher-
heit und Nichtveränderung be-
deuten Stillstand!

Pächter Sporthallenbuffet 
NEU: Bruno Rabl!

Über 11 Jahre (09/2006) führte 
Margit Russ das Cafe in der 
Sporthalle inkl. Buffetbetrieb 
für unsere Volksschule und das 
BORG mit sehr viel Herz und 
Engagement. Nachdem sie sich 
entschlossen hat, das Pachtver-
hältnis zu beenden, suchen wir 
immer noch einen Pächter. 

Eine Zwischenlösung für das 
nächste halbe Jahr konnte mit 
Bruno Rabl gefunden werden. 
Er wird bis zum Sommer 2018 
die Geschicke dieses Buffets 
dankenswerterweise überneh-
men. Alles Gute! 

Breitbandoffensive Kindberg 
– Ihre Meldung ist gefragt!

Meine Bitte ergeht an alle 
Handelsbetriebe, Gewerbe-
treibende und private Per-
sonen um Meldung bei der 
Stadtgemeinde Kindberg unter 
03865/2202-282 oder susanne.
angerer@kindberg.at. Wir sam-
meln Interessenswünsche 
für größere Datenmengen und 
Geschwindigkeiten bei Up- und 
Downloads und koordinieren 
diese mit der Kabel-TV-GmbH 
und A1. Diese Firmen können 
für Sie im Anschluss spezifische 
Angebote erstellen.
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Wichtige Diskussionen beim 
Städtebundtreffen in Kapfen-
berg!

Wichtig sind bei diesen Treffen 
die Vorgespräche zu Gesetzes- 
entwürfen, zum Beispiel für 
die neue Musikschulförderung 
des Landes Steiermark. Hier 
möchten wir gemeinsam eine 
Änderung der geplanten Zu- 
schüsse für Gemeinden erwir- 
ken, da in diesem Bereich in 
Zukunft sonst weniger in das Ge-
meindebudget fließt. Viele wich-
tige Punkte werden bei diesen 
Städtebundsitzungen diskutiert,  
wie auch über das Geld, das uns 
bei der Pflege fehlt. 

Wirtschaftliche Aussicht ist 
positiv!

Nachdem das ehemalige 
Gebäude „Unimarkt“ neben 
Hofer noch immer leer steht, 
habe ich mehrere Anläufe un-
ternommen, diese Geschäfts-
flächen, ebenso wie zum Beispiel 
beim Spielwarenhandel Fuchs in 
Kindberg, zu beleben. Anfragen 
bei Lidl über McDonald´s bis hin 
zu Burger King verliefen leider 
bis jetzt nicht positiv. Auf jeden 
Fall bleibe ich hier dran, denn 
aktuell sehe ich mehr Chancen, 
weil mir der Blick in die Zukunft 
derzeit positiver erscheint als in 
vergangenen Jahren!
Seit Bestand der voestalpine 
Tubulars mit neuem Rohrwerk 
Anfang der 1980er gab es in 
Kindberg noch nie einen höhe- 

ren Beschäftigungsstand als 
heute. Derzeit arbeiten mehr als 
1.300 Mitarbeiter im Werk Kind-
berg. 400.000 Tonnen Rohre 
wurden für das Wirtschafts-
jahr März 2018 bis März 2019 
bestellt. Danke der Geschäfts-
führung sowie allen Mitarbei- 
tern. Nachdem die meisten 
anderen Firmen gute Auslas-
tungen haben und in Kindberg 
weiter Arbeitsplätze entstehen, 
blicke ich auch hier sehr positiv 
in unsere Zukunft!

Großartiges Jugendhallen-
fußballturner in der Sporthalle 
und 150 Jugendfußballer im 
Sportzentrum Mürzhofen!

Sehr gute Leistungen zeigten 
nicht nur die Kampfmannschaft 
mit ihrem 3. Platz im Herbst in 
der Oberliga Nord, sondern auch 
die junge Mannschaft in der Un-
terliga Nord B und unsere jun-
gen Nachwuchsfußballer. Das 
Training in Mürzhofen, das in 10 
verschiedenen Mannschaften 
stattfindet, trägt Früchte. Beim 
Hallenfußballturnier am 13. 
und 14. Jänner in der Sporthalle 
in Kindberg, welches übrigens 
großartig über diese zwei Tage 
organisiert wurde, siegten die 
U12 und U13 Mannschaften 
des FC Kindberg-Mürzhofen 
und das unter 43 Mannschaften 
in den Altersgruppen U7 bis U13 
(ca. 450 Kinder). Gratulation 
auch an den Torschützenkönig 
Jonas Sander von der siegrei- 
chen Mannschaft U13 des FC 

Kindberg-Mürzhofen! Wir sind 
stolz auf eure Leistungen!

Skaterpark Neu – jetzt mit 
Eröffnung für unsere Jugend!

Bereits im Herbst konnten wir 
in Mürzhofen den Skaterpark 
für die Jugend fertigstellen. 
Aber das Wetter war nicht ange- 
tan, eine offizielle Eröffnung 
durchzuführen. Am 6. April 
ist es soweit! Mit einem tollen 
Rahmenprogramm (moderier- 
te Skateboarder-Show durch 
Firma Moreboards, Musik durch 
Grazer Acoustic-Band „City 
Lights Calling“, kostenlose Waf-
fel-Verteilung, u.v.m.) steigt eine 
Eröffnungsfeier. Alle sind herz- 
lich auch zu einem kleinen Im-
biss eingeladen! Good Shuvits.

Schöne Ostern und einen 
wunderschön erblühenden 
Frühling wünscht Ihnen 

Ihr Bürgermeister

Christian Sander

Bgm. Christian Sander beim Städtebundtreffen in Kapfenberg
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Weihnachtliche Besuche

SchülerInnen der 3. Klassen der NMS Kindberg statteten dem Rathaus Kindberg am 19.12.2017  
einen Besuch ab. Stadträtin Judith Doppelreiter führte durch die Räume und erläuterte allerhand  
Wissenswertes rund um die Gemeinde.

Bgm. Christian Sander bei der Nikolausfeier im Kindergarten Allerheiligen am 5.12.2017.

Bgm. Christian Sander zu Besuch im AEWG 
Volkshilfe Kindergarten am 22.12.2017.

Bgm. Christian Sander zu Besuch beim Betreu-
ten Wohnen der Volkshilfe am 22.12.2017.
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Verleihung des offiziellen Wappens an Kindberg und
Präsentation des Kindbergbuches
Gleich drei besondere Anlässe fanden am 11.1.2018 in der Galerie K in Kindberg statt: der Stadtge-
meinde Kindberg wurde das offizielle Wappen verliehen, das Kindberg Jubiläumsbuch wurde der 
Bevölkerung präsentiert und die Ausstellung zum Kindbergbuch wurde eröffnet.

Es kommt nicht oft vor, dass eine 
Stadtgemeinde ein offizielles 
Wappen seitens des Landes 
Steiermark verliehen bekommt 
und für Kindberg war es ihr ers- 
tes offizielles Wappen, das 
es von LH-Stv. Mag. Michael 
Schickhofer überreicht be-
kommen hat. 

„In blauem Schild golden ein auf 
einem silbernen Berg sitzendes 
nacktes, nur mit Lendentuch 
bekleidetes Kind, unter drei halb- 
rund angeordneten goldenen 
fünfzackigen Sternen mit einer 
der vorne und hinten gebogen 
aus dem Berg wachsenden sil-
bernen Blumen spielend.“ – so 
die offizielle Beschreibung des 
Wappens, das die Stadtgemein-
de Kindberg seit 1.1.2018 stolz 
ihr Eigen nennen darf.

Der zweite Höhepunkt des 

Abends war die Präsentation 
des Kindberg Jubiläumsbu-
ches, das von Bgm. Christian 
Sander anlässlich des 35-jähri-
gen Bestehens als Stadtgemein-
de Kindberg in Auftrag gegeben 
wurde; ausführender Autor ist 
Mag. Gerhard Schuller.

Die Arbeiten zum Jubiläums-
buch dauerten 5 Jahre und 
wurden im Jubiläumsjahr 2017 
fertig gestellt. In dem Buch findet 
eine geraffte gesamtgeschicht-
liche Aufarbeitung Kind-
bergs statt, mit dem Schwer- 
punkt von 1982 bis 2017, mit 
vielen Bildern beinahe schon als 
Bildband zu bezeichnen.

Bgm. Sander strich in seiner 
Ansprache heraus, dass das 
Buch nicht nur die Historie der 
Stadt Kindberg, sondern auch 
Höchstaktuelles beinhaltet – so 

u.a. auch einen Artikel über Se-
bastian Gruber, der letztes Jahr 
in Abu Dhabi bei den World Skills 
Weltmeister der Maler und Be- 
schichtungstechniker und bester 
Österreicher wurde.

LH-Stv. Mag. Michael Schick-
hofer knüpfte bei diesem Punkt 
an, mit eigenen Erfahrungen 
aus Abu Dhabi untermauernd, 
wie stolz nicht nur Kindberg auf 
Sebastian Gruber sein kann, 
sondern die ganze Steiermark 
und ganz Österreich stolz auf 
ihn sind! 

LH-Stv. Schickhofer lobte auch 
die vorbildhafte Kinderbetreu-
ung und die Betreuung der äl-
teren Generation. Auch hob 
er hervor, wie viel Kindberg in 
seine Wirtschaft, Industrie und 
Wohnbau investiert und voran- 
treibt.

Prof. Ferdinand Fladischer, Mag. Alexander Schein, Irmgard Reinwald, Werner Schöffmann, Bgm. Christian Sander,  
Rudolf Schlaipfer (halb verdeckt), Manfred Weissenbacher, LH-Stv. Mag. Michael Schickhofer, Vzbgm. DI (FH) Peter 
Sattler, Vzbgm. Christine Seitinger, Mag. Gerhard Schuller, Susanne Angerer BSc.
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Mag. Gerhard Schuller be-
dankte sich in seiner Ansprache 
bei all jenen, die sich am Buch 
beteiligt haben, sei es in Form 
von Beiträgen, Fotografien oder 
Gestaltungsarbeiten sowie beim 
BORG Kindberg, federführend 
unter Ute Hofmann-Wallner, 
die gemeinsam mit SchülerIn-
nen die Ausstellung gestaltet 
hat. 

“Mit 2,5 kg und 480 Seiten ist 
der Preis von € 29,50 schon 
fast als Flohmarktpreis zu be- 
zeichnen“, schloss Mag. Schul- 
ler mit einem Augenzwinkern  
seine Rede und hob damit 
hervor, dass die Stadtgemeinde 
mit dem Buch nichts verdienen 
will, sondern der Meinung ist, 
dass in jedem Haushalt in Kind-
berg das Jubiläumsbuch liegen 
können sollte.

Musikalisch untermalt wurde  
der Abend durch Joachim 
“Archie” Hochörtler und 
drei BORG-Schülerin-
nen, die schwungvolle Lie- 
der auf dem Saxophon spielten. 
Eigens für diesen Anlass 
umgeschrieben auf Saxophon 
wurde übrigens die Landes- 
hymne, die im Anschluss an die 
Wappenverleihung erklang.

Danke an Ute Hofmann-Wallner, die mit den BORG-SchülerInnen und Mag. 
Gerhard Schuller die Ausstellung gestaltete, an Joachim “Archie”Hochört- 
ler, die drei BORG-Schülerinnen am Saxophon sowie BORG-Direktor Juri  
Höfler.
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Von den BORG-SchülerInnen künstlerisch gestalteter Zunftbaum sowie 
Kalvarienberg-Motive.
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So viel Neues! Jetzt haben wir in Kindberg seit Jänner nicht nur ein eigenes 
Wappen, sondern auch ein neues Kindbergbuch!
Hast du das neue Kindbergbuch schon gesehen oder sogar darin geblättert?

Ich finde ja vor allem die vielen tollen Bilder interessant, die zeigen, wie schön 
unsere Stadt Kindberg mit all ihren Ortsteilen ist.
Da kannst du eine Bilder-Reise durch Kindberg machen – von Kindtal über den 
Kindtalgraben, Kindbergdörfl und Herzogberg bis hin nach Edelsdorf, Allerheiligen, 
Jasnitz, Sölsnitz und Mürzhofen.

GEMEINDE AKTUELL

Habt ihr schon das neue Kindbergbuch gesehen?

 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 
Ihre aussagekräftige 
Bewerbung richten  
Sie bitte an: 
  
  
SHV Bruck-Mürzzuschlag 
Personalabteilung 
Franz-Gruber-Gasse 7 
8600 Bruck a. d. Mur 
 
oder 
 
per Email an 
hr@shvbm.at 
 
 
www.sozialhilfeverband.at 

  

Der Sozialhilfeverband Bruck-Mürzzuschlag ist im Bezirk  
der größte regionale Anbieter für Altenbetreuung. 

 

Zur Verstärkung unserer Pflegeteams  

in unserem Heim Kindberg suchen wir  
  

PflegeassistentInnen (m/w) 
(Mindestentgelt PflegeassistentIn € 1.840,90 exkl. Zulagen/Bereitschaft zur Überzahlung) 

  
Wir erwarten: 

Abgeschlossene Ausbildung 
Identifikation mit unserem Motto „Miteinander Mensch bleiben“ 

Teamfähigkeit und selbständiges Arbeiten 
  

Wir bieten: 

                                                Sicherheit eines öffentlichen Dienstgebers 
                Umfangreiches Fortbildungsangebot samt Aufstiegschancen 
                                                      Betriebliche Gesundheitsförderung 
                                                      Variables Beschäftigungsausmaß  
                                                In der Arbeitszeit inkludierte Pause 
                                                           Verköstigung um € 3,00/Tag 

  

…wenn wir Sie finden! 
Glück ist…          

Anzeige

Schau beim nächsten Mal, wenn du mit deinen Eltern beim Spar  
  Spruzina in Hadersdorf oder beim Nah & Frisch in Allerheiligen  
    einkaufen bist, ob du das Kindbergbuch entdeckst.
    Deine Eltern können es dort auch kaufen.
     Das Kindbergbuch bekommst du aber auch im Tourismusbüro 

und in der Stadtgemeinde Kindberg. Auch die Trafik  
   Rumpler in der Hauptstraße in Kindberg verkauft  

   das Kindbergbuch. Es kostet überall nur € 29,50.

 Vielleicht findest du ja sogar dein Haus auf 
 einem der Bilder, wer weiß?
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Benefizaktionen zugunsten Licht ins Dunkel

Benefizausstellung

Wie bereits im Vorjahr gab 
es auch 2017 eine Bene-
fizausstellung in der Galerie 
K, bei der über 33 Künstler ins-
gesamt 44 Gemälde ausgestellt 
haben. Diese stellten die Künst- 
ler kostenfrei zur Verfügung, 
der Erlös aus dem Verkauf 
der Bilder kam zu 100 % Licht 
ins Dunkel und in Folge einer 
steirischen Familie zugute.

Folgende Künstler stellten ihre 
Werke in der Galerie K aus: 
Elfriede Benesch, Inge Braun- 
eis, Marina Cavlina-Koch, 
Robert Ellmaier, Herta Feich- 
tenhofer, Heinz Felbermair, 
Michael Fraisler, Leo Hainzl,  
Bernd Hasler, Jakob Hiller,  
Christian Huber, Robert 
Kernegger, Karl Kohlbacher,  
Stefan Kohlhofer, Franz Kram-
mer, Shivani Kreutmayer  
Kapuria, Gerhard Kubassa,  
Heidemarie Kuknat, Johann  
Lackner, Rosina Mayr, Elfi  
Mürzl, Stefanie Eveline 
Roßmanith, Christoph Roth- 
wangl, Johann Schrittwieser,  
Christine Seitinger, Nora 
Stastny, Ernst Steiner, Wolf-
gang Steiner, Gertraud Stei-
ninger, Margarete Trippacher,  
Brigitte Weber, Michael Zahn-

schirm, Wolfgang Peter Zott- 
ler, Malclub Allerheiligen, 
Nahtloskunst Kindberg.

Eröffnet und musikalisch 
begleitet hat die Benefizausstel-
lung die junge Gesangssolis-
tin Vanessa Zinner aus Kind-
berg. Mit ihren 15 Jahren hat 
sie in Eigenproduktion eine CD 
aufgenommen, 
von dessen 
Verkaufserlös 
ebenfalls ein 
Teil an Licht ins 
Dunkel gespen-
det wird. Die CD 
kostet € 10,- und 
kann entweder  
persönlich im 
Restaurant La  
Mariana Kind- 

berg oder unter office@ 
media-con.at erworben werden.

Bücherflohmarkt

Eine weitere Benefizaktion des 
Spendenvereins Kindberg ist 
der Bücherflohmarkt mit kilo-
weisem Bücherverkauf. 

Großer Dank gilt Brigitta Pus-
terhofer, Bibliothekarin der 
Stadtbibliothek Kindberg sowie 
den Vertretern der drei Pensio- 
nistenverbände, die die ton-
nenweise gespendeten Bücher 
kategorieweise in Kartonkisten 
vorsortiert haben sowie den 
Verkauf der Bücher vor Ort be-
treuen. 
Großer Dank auch an Luise  
Fischer für die sehr günstige 
Zurverfügungstellung des Ver-
kaufslokals in der Haupt-
straße 45 (ehemaliges Schuh-
geschäft Exclusive).

Einige Künstler mit Vanessa Zinner, Bgm. Christian Sander, Gerhard Lech-
ner, Kulturreferent Karl Tischler, Vzbgm. Christine Seitinger und Vzbgm. DI 
(FH) Peter Sattler

Ansturm auf den Bücherflohmarkt bei der Eröffnung.

Bgm. Christian Sander mit den Vertretern des Spendenvereins und der drei 
Pensionistenverbände
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Wirtschaftsfrühstücke 2018 in Kindberg sehr gut angelaufen!

Mit dem 6. Wirtschaftsfrüh-
stück startete Kindberg am 
17.1. in das neue Jahr 2018 
– diesmal lud die Steiermärki- 
sche Sparkasse Kindberg zum 
gemeinsamen Austausch ein.
Dass dieses informelle Treffen  
und Beisammensein sehr gut 
angenommen wird, zeigen die 
ca. 50 Teilnehmer, die der Re-
gionalleiter der Steiermärki- 
schen Sparkasse Obersteier-
mark Heinz Janda und Bgm. 
Christian Sander begrüßen 
durften. Bürgermeister Sander  
informierte die Anwesenden 
über die demnächst anstehen- 
den Projekte, z.B. den Baube-
ginn der neuen Autobahnabfahrt 
in Kindberg-Ost, wo ebenfalls 
demnächst die neu zugezogene 
Firma HILITECH zu bauen be-
ginnen wird.

Zwei Unternehmen ist ein 
Frühstück

Am 7.2. luden das Autohaus 
Peugeot Berger gemeinsam  
mit Lechner & Franc, dem Spe-

zialisten im Laden-
bau und Korbwaren, 
zum gemeinsamen 
Wirtschaftsfrühstück 
ins Autohaus.

„Zwei Unternehmen, 
die Qualität und indi-
viduelle Beratung als 
Grundlage ihrer Ar- 
beit sehen. Sie zeigen 
außerdem auf, dass 
durch deren Koopera- 
tion entsprechender 
Nutzen und ebenso 
Mehrwert geschaffen 
wird,“ betonte Sieg-
fried Nerath, Organi- 

sator der Wirtschaftsfrühstücke.

Bgm. Christian Sander hob 
neben der Qualität 
der Betreuung und 
der Autos das Kom-
plettangebot hervor, 
das das Autohaus 
Peugeot Berger mit 
Verkauf, Service 
und Lagerung – und 
das noch dazu zen-
trumsnah – anbietet. 
Mit Gerhard Lech-
ner verbindet Bgm. 
Sander vor allem 
die gemeinsamen 
Aktionen über den 
Spendenverein, aber 
auch im Bereich der 
Fairtrade-Produkte.
Silvia Berger begrüßte im  
Namen des Autohauses die ge-
ladenen Gäste und bedankte 
sich für ihr Kommen. 
Gerhard Lechner’s Unterneh-
men ist zum einen Ladenbauer  
für Großkunden, wie z.B. 
Spar oder Billa, zum weiteren  

beschäftigt er 600 Personen in 
Bangladesch, Indien, mit der 
Herstellung von Fair Trade- 
Produkten sowie 500 Personen 
in Bosnien für die Herstellung 
von Korbwaren. Und drittens ist 
er in Geschäftspartnerschaft 
mit Hofbauer Tore für die Mon-
tage von Überdachungen sow-
ie Bodenbeläge im Außenbere-
ich.
Ebenso ist ihm die ORF- 
Aktion „Licht ins Dunkel“ ein 
besonderes Anliegen – da es 
auch in Österreich viele Men-
schen gibt, „die nicht auf die 
Butterseite des Lebens gefallen 
sind“, wie Gerhard Lechner es 
verdeutlichte.

Für die ausgezeichnete Ver-
sorgung mit Brötchen und 
Kuchen zeichnete beide Male 
wieder die Lebenshilfe Mürztal 
aus Kindberg verantwortlich.

Bgm. Christian Sander, Regionalleiter Heinz Jan-
da, Filialleiterin Patricia Schöngrundner-Pichler, 
Heinrich Schneeberger (Kundenbetreuer Kom-
merz Hochsteiermark), Siegfried Nerath (Organi-
sator Wirtschaftsfrühstücke)

Gerhard Lechner (Lechner & Franc), Silvia  
Berger (Autohaus Peugeot Berger), Siegfried 
Nerath, Bgm. Christian Sander

“ “Danke an alle, die hier fleißig netzwerken. Solche Treffen sind von enormer 
Wichtigkeit, um sich auszutauschen und ein Miteinander in den Vordergrund zu 

stellen. Es ist sehr interessant, die einzelnen Betriebe direkt vor Ort näher 
kennen zu lernen. So entstanden schon einige klassische „Win Win“-Situationen 

für Unternehmer. Danke an die veranstaltenden Firmen und alles Gute beim 
Zusammenarbeiten in unserer Region.” (Bgm. Christian Sander)
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Das neue Kindberg-Buch hat viele Bilder und 
interessante Artikel!

Die Stadt Kindberg ist 35 Jahre alt geworden.
Darum hat die Stadtgemeinde Kindberg ein Kindberg-Buch erstellen lassen.
In diesem Kindberg-Buch kannst du über die Geschichte und die Gegenwart von 
der jungen Stadt Kindberg lesen.
Der Schwerpunkt in dem Kindberg-Buch liegt auf dem Zeitraum zwischen den 
Jahren 1982 und 2017.

Das Kindberg-Buch hat viele Bilder. Es hat sogar einen eigenen Bild-Band, das 
sind Seiten nur mit Bildern.
In dem Kindberg-Buch kannst du über die Zusammen-Legung der Gemeinden 
Allerheiligen im Mürztal, Kindberg und Mürzhofen lesen.
Die Zusammen-Legung wird auch „Gemeinde-Fusionierung“ genannt. 

Das Kindberg-Buch ist für jeden Kindberger und für jede Kindbergerin interessant.
Das Kindberg-Buch hat 480 Seiten. Ein Kindberg-Buch kostet € 29,50.

Du kannst das Kindberg-Buch hier kaufen:

• Tourismus-Büro, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg
• Stadtgemeinde Kindberg, Referat Öffentlichkeits-Arbeit,  

Hauptstraße 44, 8650 Kindberg
• Trafik Rumpler, Hauptstraße 68, 8650 Kindberg
• Spar Spruzina, Auweg 2, 8650 Kindberg
• Nah & Frisch, Allerheiligen 81, 8643 Kindberg-Allerheiligen

„LL-Wörterbuch“:

Artikel:
Ein Artikel ist ein Text zu einem bestimmten Thema.

Gemeinde-Fusionierung:
Bei der Gemeinde-Fusionierung von Kindberg im Jahr 2015 sind 3 Gemeinden zu 
1 Gemeinde zusammen-gelegt worden.

Schwerpunkt:
Ein Schwerpunkt ist das Wichtigste bei einem Thema.

1982 201719701960
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Der nächste Termin zur  
Absolvierung des Hunde- 
kundenachweises für Hunde-
besitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben  

Hundekundenachweis: Neue Kurstermine
haben und nicht die Kriterien 
erfüllen, die sie von der Verpflich- 
tung, den Kurs zu absolvieren 
entheben (nachweislich Hunde-
besitzer in den letzten 5 Jahren 

- Dauer der Hundehaltung un- 
erheblich, Absolvierung einer 
anerkannten Prüfung, TierarztIn, 
ZoologIn, tierschutzzertifizierte 
HundetrainerIn), sind

Freitag, der 04.05.2018
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag, Außenstelle Mürzzuschlag
8680 Mürzzuschlag, DDr. Schachner-Platz 1, Sitzungssaal, 4. Stock

Freitag, der 15.06.2018
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag
8600 Bruck/Mur, Dr.-Th.-Körner-Straße 34, Sitzungssaal, 2. Stock

Die Anmeldung erfolgt durch 
Einzahlung des Kursbeitrages 
von € 41,60 an der Amtskassa 
des jeweiligen Amtsgebäudes 
und gleichzeitige Einschrei-

bung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 
3 Tage vor Stattfinden des 
Kurses. 

Eine Absolvierung des Kurses  
ohne vorherige Anmeldung ist 
nicht möglich! Die maximale 
Teilnehmeranzahl beträgt 25 
Personen.

Anzeige

Verein Achterbahn
Der Verein Achterbahn ist eine 
Plattform von und für Men-
schen mit psychischer Beein-
trächtigung. 
Die Achterbahn-Selbsthilfe-
gruppen für Menschen mit 
psychischer Beeinträchtigung 

finden als zwangloser Er-
fahrungsaustausch jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat  
von 15.30 bis 18.00 Uhr in 
der Sozialpsychiatrischen Ta-
gesstruktur in Mürzzuschlag bei 
Kaffee und Kuchen statt.

Weitere Informationen unter:
www.achterbahn.st

SHG Gruppe / Verein Achter-
bahn
Sozialpsychiatrische Tagesstruk- 
tur (Rettet das Kind Steiermark)
Grazer Straße 32 
8680 Mürzzuschlag
Kontakt: 0676/552 47 24
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Stadtgemeinde Kindberg: Die Parteienverkehrszeiten und die 
Amtsstunden
Gemäß § 64 der Steiermärkischen Gemeindeordnung 1967, LGBl. Nr. 115/1967 i.d.g.F. iVm § 13 Abs. 5 
des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991, BGBl. 1991/51 (WV) i.d.g.F., werden für die Stadt-
gemeinde Kindberg die Parteienverkehrszeiten und die Amtsstunden wie folgt festgesetzt:

Parteienverkehrszeiten:

STADTAMT Kindberg, 8650 Kindberg, Hauptstraße 44 und
BAUAMT - HAUSVERWALTUNG Mürzhofen, 8644 Kindberg - Mürzhofen, Wiener Straße 18

 Montag bis Freitag    08.00 bis 12.00 Uhr
 und zusätzlich Dienstag und Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

BÜRGERSERVICESTELLE Allerheiligen, 8643 Kindberg - Allerheiligen, Allerheiligen 31

 Freitag      10.00 bis 12.00 Uhr
 
Amtsstunden:

 Montag bis Freitag    08.00 bis 17.00 Uhr

Gemäß § 13 Abs. 5 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991, BGBl. 1991/51 (WV) i.d.g.F., 
ist die Behörde nur während der Amtsstunden verpflichtet, schrifliche Anbringen entgegenzunehmen oder 
Empfangsgeräte empfangsbereit zu halten und, außer bei Gefahr im Verzug, nur während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeiten verpflichtet, mündliche oder telefonische Anbringen entgegenzuneh- 
men. Die Amtsstunden und die für den Parteienverkehr bestimmte Zeit sind im Internet und durch An-
schlag an der Amtstafel bekanntzumachen. Bei Anbringen, die außerhalb der Amtsstunden eingebracht 
werden, beginnen behördliche Entscheidungsfristen erst mit Wiederbeginn der Amtsstunden zu laufen.

Mobilitätszuschuss für Studierende
Die Stadtgemeinde Kindberg fördert ab dem Wintersemester 2015/2016 nach Maßgabe dieser Richtlinien 
und der zur Verfügung stehenden Budgetmittel Studierende, um bei Aufrechterhalten des Hauptwohn- 
sitzes in Kindberg das Studium zu ermöglichen.

Als Förderungswerber gelten Studenten an Universitäten, sowie Besucher von Akademien, Fachhoch-
schulen und diesen gleichgestellten Einrichtungen, deren Hauptwohnsitz im Gemeindegebiet der 
Stadtgemeinde Kindberg liegt.

Förderungsvoraussetzungen – Förderhöhe:

• Hauptwohnsitz in Kindberg zu Beginn des jeweiligen Semesters, Meldebestätigung
• Vorlage einer Inskriptionsbestätigung
• Vorlage eines Studienerfolgsnachweises (3 Toleranzsemester für die gesamte Studiendauer werden 

anerkannt)
• Gewährung des Mobilitätszuschusses endet mit dem Erreichen des 26. Lebensjahres
• Einhaltung der Abgabefrist: 

für das Wintersemester: jeweils der 31. März des Folgejahres 
für das Sommersemester: jeweils der 31. August des laufenden Jahres

• Der Zuschuss pro Semester beträgt 125,00 Euro

Die Ansuchen um Förderung sowie weitergehende Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.kindberg.at/ansuchen-formulare.
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Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige

Sprechtage 2018 - AK-Außenstelle Mürzzuschlag
Stadtamt Kindberg
Hauptstraße 44, 
8650 Kindberg

von 14 - 16 Uhr
8680 Mürzzuschlag, Bleckmanngasse 8, Tel. 05 7799-4200

5., 19. April
3., 17. Mai
7., 21. Juni
5., 19. Juli
2., 16. August

6., 20. September
4., 18. Oktober
15. November
6., 20. Dezember

Sprechtage 2018 - Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt
Mürzzuschlag, Außenstelle 
der Stmk. Gebietskranken-
kasse, Sparkassenplatz 3

von 10 - 12 Uhr

28. März
25. April
23. Mai
27. Juni
25. Juli

29. August
26. September
24. Oktober
28. November
19. Dezember

Sprechtage 2018 - Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter
Stadtamt Kindberg
Hauptstraße 44, 
8650 Kindberg

im Sprech-
tagszimmer - EG
von 10 - 11 Uhr

3. Mai
11. Oktober

Ärztlicher Wochenend-/Wochentagsbereitschaftsdienst
Nachfolgend finden Sie den ärztlichen Wochenend-/tagsbereitschaftsdienst für den Dienstsprengel St. Ma-
rein - St. Lorenzen - Stanz - Allerheiligen - Mürzhofen. Diensteinteiler: MR Dr. Primessnig Hugo.
MO, 19.03.2018
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)3864-2210
MI, 21.03.2018
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390
DO, 22.03.2018
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661
FR, 23.03.2018
Dr. Gordon Hanna
+43(0)3864-33330

SA, 24.03.2018
Dr. Gordon Hanna
+43(0)3864-33330
SO, 25.03.2018
Dr. Gordon Hanna
+43(0)3864-33330
MO, 26.03.2018
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)3864-2210 
MI, 28.03.2018
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390

DO, 29.03.2018
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)3864-2210 
FR, 30.03.2018
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)3864-2210
SA, 31.03.2018
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)3864-2210

Die aktuellen Bereitschaftspläne entnehmen Sie bitte unserer Homepage:
www.kindberg.at/gesundheitsservice/wochenend-und-feiertagsdienst
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft 
und Gesellschaft zeichnen. 
Gerade in wirtschaftlich schwieri- 
gen Zeiten ist es wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Infor-
mationen über die Lebensbedin-
gungen der Menschen in Öster-
reich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeri-
ums für Arbeit, Soziales und Kon-
sumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/
Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) 
durchgeführt. Diese Statistik 
ist die Basis für viele sozial-
politische Entscheidungen.  
Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- 
und Lebensbedingungen-Statis-
tik-Verordnung des Bundesmini- 
steriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufalls- 
prinzip werden aus dem Zen-
tralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. 

Auch Haushalte Ihrer Gemein-
de könnten dabei sein! Die aus-
gewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungs-
brief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von März 
bis Juli 2018 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um ei-
nen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Perso-
nen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfas-
sen. Haushalte, die schon ein-
mal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind 
u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimm- 
ten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist 
es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. 

Als Dankeschön erhalten die 

befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- 
Euro. 

Die Statistik, die aus den in der 
Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsenta- 
tives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin 
für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. 
Die persönlichen Angaben un-
terliegen der absoluten statis-
tischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garan-
tiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke ver-
wendet und persönliche Daten 
an keine andere Stelle weiter- 
gegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 (werktags 
Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27
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Brauchtumsfeuer

Sicherheitsvorkehrungen

• die  Beschickung von Feuer darf ausschließlich mit trockenem, biogenem Material erfolgen;
• zum Entzünden oder Aufrechterhaltung eines Brauchtumsfeuers dürfen keine Brandbeschleuniger 

verwendet werden. Es sind geeignete Maßnahmen zu treffen, die eine unkontrollierte Ausbreitung 
des Feuers verhindern, z.B. durch das Bereitstellen geeigneter Löschhilfen in der Nähe der Feuer- 
stelle;

• es ist auf eine möglichst geringe Rauchentwicklung zu achten, um eine Belästigung der Nachbar-
schaft zu vermeiden;

Bei Brauchtumsfeuern müssen folgende Mindestabstände eingehalten werden:

• 50 m zu Gebäuden;
• 50 m zu öffentlichen Verkehrsflächen, soweit diese nicht ausschließlich land- und forstwirtschaft- 

lichem Verkehr dienen oder keine verkehrssichernden Maßnahmen getroffen werden;
• 100 m zu Energieversorgungsanlagen;
• 40 m zu Baumbeständen bzw. zu Wald.

Brauchtumsfeuer sind zu beaufsichtigen.

Das Feuer ist verlässlich zu löschen, sodass das Feuer auch durch heftige Windstöße nicht wieder ent-
facht werden kann.

Bei Nichteinhaltung der Abstands-, Beschickungs- und Sicherheitsbestimmungen wird das Entfachen 
des Feuers untersagt bzw. ein sofortiger Löschauftrag erteilt.
Übertretungen werden von der Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag mit einer Geldstrafe bis 
max. € 3.630,00 geahndet.

In Kindberg sind Osterfeuer und Sonnwendfeuer – sogenannte Brauchtumsfeuer - unter Einhaltung der 
Sicherheitsbestimmungen - zulässig.

Osterfeuer sind bis Freitag, 30. März 2018,  12.00  Uhr

der Stadtgemeinde Kindberg, 03865 / 2202-0 zu melden!
Osterfeuer am Karsamstag (31. März 2018): das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum von 15.00 Uhr 
am Karsamstag bis 03.00 Uhr früh am Ostersonntag zulässig.

Sonnwendfeuer am 21. Juni: sollte der 21. Juni nicht auf einen Samstag oder Sonntag fallen, so ist das 
Entzünden des Sonnwendfeuers auch am nächsten, auf den 21. Juni folgenden Samstag, zulässig.
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Bücherflohmarkt 2018 ganzjährig!

Die Bücher können zu einem Kilopreis von € 2,50 erstanden werden – es kann gerne auf-

gerundet werden. Der Erlös geht zu 100% an Licht ins Dunkel und in Folge an eine 
steirische Familie.

Die Öffnungszeiten des Bücherflohmarktes sind:
bis Ende März:     Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr,
         Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
         Samstag, 8.00 – 12.00 Uhr
ab April:
         Mittwoch, 10.00 - 12.00 Uhr, 
         Samstag, 10.00 - 12.00 Uhr

Im Juli und August sind Sommerferien, der Verkauf startet danach wieder ab 1. September.

Sie können gerne jederzeit Bücher zu den vorhin genannten Öffnungszeiten im 

Bücherflohmarkt in der Hauptstraße 45
in der Fußgängerzone in Kindberg vorbeibringen.

Der kiloweise Bücherverkauf aus der Benefizaktion des Spendenvereins Kindberg wird 2018  
ganzjährig im Bücherflohmarkt in der Hauptstraße 45 (ehemaliges Schuhgeschäft Exclusive)  
weitergeführt werden.

Das Kindbergbuch ist zum Buchpreis von € 29,50 in folgenden  
Verkaufsstellen erhältlich:

• Tourismusbüro, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg
• Stadtgemeinde Kindberg,  

Referat Öffentlichkeitsarbeit, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg
• Trafik Rumpler, Hauptstraße 68, 8650 Kindberg
• Spar Spruzina, Auweg 2, 8650 Kindberg
• Nah & Frisch, Allerheiligen 81, 8643 Kindberg-Allerheiligen

Sichern Sie sich Ihr Exemplar des Kindbergbuches!

Geschenktipp!

Das Kindbergbuch stellt die Geschichte und Gegen-
wart der jungen Stadt dar, mit Schwerpunkt auf die 
Zeit von 1982 bis 2017. Das Buch, das neben einem 
großen Bildband auch die Gemeindefusionierung 
von 2015 mit Allerheiligen im Mürztal und Mürzhofen 
miteinbezieht, umfasst 480 Seiten.



20 SPRECHTAGE | TERMINE | INFOS

STADTGEMEINDE KINDBERG - Ihre Verwaltung

Bürgermeister Sander Christian - DW 211

Stadtamtsdirektor Dr. Lautner Helmut  - DW 221

Tel.: 03865 / 2202 DW E-Mail: gde@kindberg.gv.at www.kindberg.at

KINDBERG
HAUPTVERWALTUNG

Parteienverkehr: 
Mo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 Uhr

ALLERHEILIGEN
BÜRGERSERVICE

Parteienverkehr: 
Fr 10-12 Uhr

MÜRZHOFEN
BAUAMT/HAUSVERWALTUNG

Parteienverkehr: 
Mo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 Uhr

Zentralamt
Rakitnik Petra
Kriegl Monika

DW 213
DW 223

Öffentlichkeitsarbeit
Dr. Hochörtler Franz
Angerer Susanne BSc
Gruber Sabine
Blengl Yvonne BSc MSc

DW 281
DW 282
DW 283
DW 284

Personenstandswesen
Riegler Bernd
Danzinger Silvia
Prade Renate

DW 231
DW 232
DW 233

Personalamt
Rosenbichler Jürgen DW 261
EDV
Hollerer Harald DW 271
Finanzverwaltung
Koboth Andreas
Uhl Gabriele
Hochörtler Stefan
Geißler Margit
Janda Brigitte

DW 251
DW 253
DW 254
DW 255
DW 256 

Wirtschaftshof
Ing. Posch Alfred
Ing. Gesslbauer Reinhold
Eder Lisa

DW 311
DW 312
DW 313

Kindergarten Vösendorfplatz

Koch Karin
Paier Silvia

DW 431
DW 431

Kindergarten Aumühl
Kornsteiner Alexandra DW 411

Journaldienst DW 224

Kindergarten Allerheiligen
Kaml Verena DW 421

Volksschule Allerheiligen
Dir. Hirzberger Karl
Schulwart 
Saufüssl Gottfried

DW 521

Volksschule Kindberg
Dir. Rohrleitner
Waltraud
Schulwart
Saufüssl Gottfried
Ganztagesschule

DW 511

DW 514
DW 515

Neue Mittelschule Kindberg
Dir. Mag. Pichler Karl
Schulwart Bayer Peter
Ganztagesschule

DW 551
DW 544
DW 545

Musikschule Kindberg

Dir. Mag. Steinberger
Klaus

DW 561

Ing. Feichtenhofer
Wolfgang
Franz Schmidhofer
Potisk Nicole
Baumgartner Sina
Mathe Anita
Teubenbacher 
Brunhilde

DW 241
DW 242
DW 243
DW 244
DW 244

DW 245

Kindergarten Mürzhofen
Gurdet Andrea DW 441

Volkshaus Kindberg

Romirer Günther DW 611

Freibad Kindberg

Tel. 03865 / 2118

Sporthalle Kindberg

Saufüssl Gottfried DW 514

Kinderkrippe Hadersdorf
Preidler 
Sabine Tel.  03865 / 20 727 

Bürgerservice Allerheiligen

DW 514

Bauamt/Hausverwaltung
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FSME trifft dich unerwartet – Lass Dich impfen, bleib geschützt
Was ist die „Zeckenkrankheit“ 
FSME?

Sie ist eine Viruserkrankung, die 
zur Entzündung des Gehirns, 
der Hirnhäute und des Zentral-
nervensystems führt. Die Symp-
tome der FSME können einer 
Grippe ähnlich sein, wie z.B. 
Kopf- und Gliederschmerzen, 
Fieber und Nackensteifigkeit.

Wie kann ich mich vor FSME 
schützen?

Häufig von Zecken gestochen 
worden zu sein, heißt nicht, 
gegen die Erkrankung immun 
zu sein. Ein möglicher Schutz 
ist die vorbeugende FSME- 
Impfung, weil:
• Gegen die ausgebrochene 

Erkrankung gibt es keine spe-
zifische Behandlung.

• Es gibt auch keine Impfung 
danach!

• Nur die Symptome der Er-
krankung können so gut wie 
möglich gemildert werden.

Was macht eine Impfung?

Bei einer Impfung werden dem 
Körper abgeschwächte bzw. 
abgetötete Erreger (z.B. FSME- 
Impfung) oder auch nur Bestand-
teile von Krankheitserregern 
verabreicht. Unserem Immun-
system wird so eine Infektion 
vorgetäuscht und es reagiert 
mit der Bildung von Antikörpern 
(schützen vor Erkrankung). Bei 
einem erneuten Kontakt (dies-
mal mit dem „echten“ Krankheits- 
erreger) kann das Immunsystem 
sofort effektiver reagieren und 
die Erkrankung kann schon im 
Vorfeld verhindert werden.

Was muss ich über die  
Impfung wissen?

Wenn die Zecken aktiv werden 
und Sie noch nicht geimpft sind, 

wird der Aufbau eines raschen 
Impfschutzes empfohlen. Hierfür 
gibt es je nach verwendetem  
Impfstoff verkürzte Impfsche-
men – fragen Sie hierfür Ihren 
Arzt oder Apotheker.

Gefahr droht, wenn die Imp-
fung vergessen wird!

Nur die rechtzeitige Impfung 
verhindert FSME-Erkrankungs-
fälle! Vergangenes Jahr wurden 
in Österreich 108 FSME-Er-
krankungen* registriert. Das ist 
ein Anstieg im Vergleich zum 
Vorjahr (89 Fälle in 2016). Lei-
der waren auch Kleinkinder und 
Kinder betroffen. Impfmüdigkeit 
oder Vergesslichkeit, sowie das 
mangelnde Risikobewusstsein 
der österreichischen Bevölke- 
rung führen zu der Zunahme 
der Erkrankungsfälle. Dank der 
Impfung gibt es in den letzten 
Jahren deutlich weniger Er-
krankungen als früher. Bis in die 
80er Jahre gab es mehrere hun-
dert Erkrankungsfälle pro Jahr. 
Den Menschen sind daher die 
Folgen dieser Erkrankung nicht 
mehr ausreichend bewusst. 
Eine FSME-Erkrankung verläuft 
oft schwer und hinterlässt häu-
fig bleibende gesundheitliche 
Schäden.
*gemeldete Fälle zwischen 
1.1.2017 und 09.11.2017

FSME-Impfstoffe werden seit 
mehr als 40 Jahren in Öster- 
reich verwendet

Der Impfstoff gegen die „Zecken- 
krankheit“ wurde ursprünglich 
in Österreich entwickelt. Die 
Produktion der Impfstoffe er-
folgt in modernen Produktions-
stätten. Seit über 40 Jahren 
kommen FSME–Impfstoffe bei 
Kindern und Erwachsenen zum 
Einsatz. Durch kontinuierliche 
Forschungs- und Entwicklungs- 
arbeit werden die Impfstoffe 

laufend optimiert. Mit einer mil-
lionenfachen Anwendung kann 
auf langjährige Erfahrung und 
wissenschaftliche Beobachtung 
zurückgegriffen werden. Die 
Schutzrate einer FSME-Impfung 
nach der Grundimmunisierung 
(3 Teilimpfungen) beträgt bei 
regulär geimpften Personen fast 
100%.

Eine Impfung schützt nicht 
vor Borreliose!

Eine FSME-Impfung schützt 
nicht vor der bakteriellen Er-
krankung Borreliose. Gegen 
die durch Zecken übertragene 
Borreliose kann nicht geimpft  
werden, sie ist jedoch mittels 
Antibiotika behandelbar. Die 
Infektion mit Borrelien erfolgt 
üblicherweise erst nach mehr 
als 16 Stunden bei andauern-
dem Zeckenstich. Es ist daher 
ratsam, Zecken so rasch wie 
möglich zu entfernen.

Zeckenschutz-Impfaktion 2018

Während der „Zeckenschutz- 
Impfaktion“ der österreichi- 
schen Ärzte- und Apotheker-
kammer sind FSME-Impfstoffe  
vom 1. Jänner bis 31. Juli 2018 
zu deutlich vergünstigten Prei- 
sen erhältlich. Sie erhalten die 
Impfstoffe auf Rezept in den 
Apotheken bzw. bei Haus- 
apotheken führenden Allge-
meinmedizinern. Die Impfung 
selbst führt Ihr Arzt durch.

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.zecken.at 
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Ambiente zum Wohlfühlen

Aufbau/Montage 
Vorort

Schauraum
besuchen!

Sicher 
bezahlen 

Online informieren
& kaufen

Gratis Lieferung 
(ab 60 Euro)

8650 Kindberg | Grazerstraße 1B | Tel.:  0 38 65/270 01
Mail: office@gartenmoebeloase.at | www.gartenmoebeloase.at

Abverkauf zum Sortimentswechsel! Bis zu 70% Rabatt auf 
lagernde Gartenmöbel in unserem Schauraum in Kindberg! 

Tische, Stühle, Bänke, Liegen, Blumentöpfe ... 
aber nur solange noch was da ist!

70%Jetzt 
bis zu Rabatt

Aktion gültig im März/April 2018 bzw. solange der Vorrat reicht. Wer zu spät kommt ...  findet unser aktuelles Sortiment im  
Webshop: www.gartenmoebeloase.at – 10 Prozent Rabbat für Ihren Einkauf im Webshop mit Gutscheincode: 10shop

Zum Beispiel: Set bestehend aus einem Aluminium-Tisch mit  
Spraystoneplatte 160x90 cm in grau mit 4 Geflecht-Stapelstühlen.

 Jetzt statt 1.195 € nur 597,50 €
70% Rabatt auf alle lagernden Blumentöpfe in der Farbe 
Sandstein-Beige.

 –70 %
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Fördermöglichkeiten für Energieeinsparungen
Durch eine Gesetzesänderung des Energieeffizienzgesetzes im Jahr 2015 gibt es unabhängig von  
Bundes- und Landesförderungen eine zusätzliche Möglichkeit, eine Förderung für Neubau oder Sanierung 
beim Energieförderservice zu beantragen.

Folgende Maßnahmen werden gefördert:

Neubau:

• Wärmepumpe
• Solaranlage
• Photovoltaik
• Fernwärmeanschluss
• Heizbrennwertgerät in Wohneinheiten
• Dämmung (Außenwand, oberste Geschossdecke Fenster, Außentüren)

Sanierung:

• Wärmepumpen
• Solaranlage
• Photovoltaik
• Kessel- & Thermentausch
• Öl/ Gas/ Biomasse
• Fernwärmeanschluss
• Dämmung (Außenwand, oberste Geschossdecke)
• Tausch der Fenster/Außentüren

Um einen Anspruch auf diese Förderung zu erhalten, wird als Nachweis der durchgeführten Maßnahme 
eine Kopie der Rechnung benötigt. Im Anschluss erhalten Sie die Information zu Ihrem Förderbetrag und 
das Förderungsformular zugesendet. Nach erfolgreicher Einreichung wird die Förderung überwiesen.

Maßnahmen, die bereits vom Bund gefördert wurden, sind von der Förderung ausgeschlossen. 

Landesförderungen, die nicht direkt die Maßnahmen betreffen, wie z.B. Wohnbauförderung, Heimwerker-
bonus etc. sind generell trotzdem förderbar. 

Förderungen können jeweils im laufenden Kalenderjahr von 01. Jänner bis 31. Dezember einge- 
reicht werden – auch rückwirkend möglich. 

Ab Jänner kann man bereits Förderungen für 2018 einreichen. 

Fördermöglichkeiten laufen bis 2020 im jeweiligen Kalenderjahr.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an einen Mitarbeiter vom Energieförderservice unter 
07744/2040204 oder besuchen Sie folgende Homepage: www.energie-foerder-service.at.
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Die progil Ambulatorien & Gesundheitsberatung GmbH präsentiert sich ab  
sofort mit einem neuen Webauftritt.

Neuer Webauftritt!

Unter www.progil.at wird das breite Angebot an Gesundheitsleistungen in einem 
modernen Design übersichtlich dargestellt. 

Das Ziel der Neuausrichtung der Unternehmenswebsite bestand darin, einen  
raschen Zugang zu den wesentlichen Informationen zu ermöglichen. 

„Neben einer übersichtlichen und leicht zugänglichen Darstellung unseres Leis-
tungsspektrums an Gesundheitsbehandlungen auf Kassen- und Privathonorar sowie an Gesundheits- 
programmen sollten die wesentlichen Kontaktdaten rasch zu finden sein, damit unsere Kundinnen und 
Kunden umgehend den persönlichen Kontakt zu unserem Team herstellen können – die persönliche Kom-
munikation hat für uns nach wie vor obersten Stellenwert.“ – so die Geschäftsführung.

Impressum:
Stadtgemeinde Kindberg Stadtinformation | Redaktion: Stadtamt Kindberg, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg
Medieninhaber und Herausgeber: Stadtgemeinde Kindberg. Homepage: www.kindberg.at | E-Mail: gde@kindberg.gv.at
Verlags- und Herstellungsort: Kindberg | Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Christian Sander
Erscheinungsweise: vierteljährlich | Richtung der Zeitung: Amtliche Mitteilungen der Stadtgemeinde Kindberg sowie kommu-
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Vertrieb: Stadtgemeinde Kindberg; gratis an alle Haushalte im Gemeindegebiet von Kindberg | Layout: Susanne Angerer Bsc, 
Referat Öffentlichkeitsarbeit, Stadtamt Kindberg | Druck: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg

Meine Gesundheit – Meine Entscheidung

Eine aktuelle Umfrage nach den Wünschen der Patienten 
in Österreich zeigt: Diese wollen gehört und verständlich 
informiert werden. Doch funktioniert das immer zu Ihrer  
Zufriedenheit? Erfahren Sie in einer Gruppe „Männer  
unter sich“, was Sie selbst beitragen können, um zu gut 
informierten Entscheidungen zu kommen.

Ein Angebot mit Männern für Männer entwickelt.

Referent: Dr. Jürgen Soffried, Institut für Gesundheits-
förderung und Prävention GmbH

Termine: 

2., 9., 16. Mai 2018 jeweils 14.00 – 16.00 Uhr
im Progil Ambulatorium, Vösendorfplatz 1, 8650 Kindberg

Informationsblätter zum Kurs erhalten Sie im Stadtamt Kindberg!
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter: 050 2350 732 (bei Susanna Finker) oder unter  
altern.mit.zukunft@ifgp.at

Sie sind interessiert und möchten sich gerne näher über Altern mit Zukunft informieren?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre Mail:
Jürgen Soffried 05 02350 – 37930, altern.mit.zukunft@ifgp.at 
Susanna Finker 05 02350 – 37932, altern.mit.zukunft@ifgp.at 

„Altern mit Zukunft“ ist eine gemeinsame Initiative des Landes Steiermark, der steirischen Sozialver-
sicherungsträger sowie mehrerer Organisationen aus dem Gesundheits- und Sozialbereich.

Ein dreiteiliger Kurs für Männer 60+ - im Rahmen von „Altern mit Zukunft“
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Große Spende für bedürftige Menschen aus Kindberg
Der Benefiz-Adventmarkt „Ad-
vent im Hof“ in Kindberg, ver-
anstaltet von Gabriele Mende 
mit ihrem Team „Mandala-krea-
tiv“ (bestehend aus 12 Damen), 
wurde heuer schon zum vierten 
Mal veranstaltet. Er war auch 
diesmal wieder ein sehr großer 
Erfolg.

Im alten, stimmungsvoll deko- 
rierten Innenhof bei Live- 
Gitarrenmusik und Glühwein 
genossen die Besucher das 
weihnachtliche Ambiente.

Durch den Verkauf von liebevoll  
handgemachten, kreativen 
und kulinarischen Geschenken 
konnten am 10.1. dem Sozialamt  
der Stadtgemeinde Kindberg 
€ 3.330,- zur Unterstützung 
bedürftiger Menschen aus 
Kindberg übergeben werden.

Bgm. Christian Sander und Bernd Riegler vom Sozialamt der Stadtgemein-
de Kindberg, mit den Damen von Mandala-kreativ.

Anzeige
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Lehre - mit Energie in die Zukunft!
Die Lehrlingsausbildung hat im E-Werk der  
Stadtgemeinde Kindberg bereits eine lange 
Tradition. Als zukunftsorientiertes, erfolgreiches  
Unternehmen und verlässlicher regionaler  
Arbeitgeber zählt das E-Werk Kindberg sicher-
lich zu den interessantesten Lehrbetrieben. Rund 
200 Lehrlinge konnten seit 1958 eine qualifizierte  
Ausbildung machen und erhielten damit eine  
ideale Vorbereitung für ihren weiteren beruflichen 
Weg. Der Unternehmenserfolg des EW-Kindberg 
wird zu einem großen Teil durch fachkundige  
MitarbeiterInnen möglich. Viele davon sind  
ehemalige Lehrlinge, die ihre fachliche Qualifi- 
kation danach im Unternehmen einsetzen, sowie 
in weiterer Folge durch ihr persönliches Engage-
ment verantwortungsvolle Tätigkeiten bis hin zur 
Unternehmensführung übernehmen konnten.
Ein Unternehmen ist immer so gut wie seine  
MitarbeiterInnen. Aus diesem Grund ist uns die 
Aus- und Weiterbildung eigener FacharbeiterInnen 
besonders wichtig. Um unsere Kernkompetenzen  
weiterhin zu stärken, sind wir daher immer auf 
der Suche nach talentierten Lehrlingen, die  
Engagement, Interesse und Freude an der eigenen  
Entwicklung mitbringen. 

Die Lehre ist eine praxisorientierte Ausbil-
dung, mit der eine vollständige Berufsausbildung  
erworben wird. Sie ist als “duales System” aufge-
baut d.h. das Lernen findet überwiegend im Lehr-
betrieb aber auch in der Berufsschule statt. Die 
Lehre zum/zur ElektrotechnikerIn dauert 3,5 Jahre 
und wird mit der Lehrabschlussprüfung beendet. 

Diese bescheinigt die Ausbildung zur qualifizierten 
Fachkraft und ist nach wie vor in der Wirtschaft 
sehr gefragt. Zusätzlich kann auch eine “Doppel- 
lehre” gemacht werden, die mit Verlängerung der 
Lehrzeit um ein halbes Jahr auf max. 4 Jahre eine 
weitere Qualifikation wie zB “Erneuerbare Ener-
gien” ermöglicht und damit die Berufschancen ent-
sprechend verbessert. Ein weiteres Zusatzangebot 
umfasst die Lehre mit Matura, die eine Berufsaus-
bildung und parallel dazu die Matura mit Studien-
berechtigung ermöglicht.

Jeder Lehrling erhält während der Ausbildung eine 
Lehrlingsentschädigung, die im Kollektivvertrag 
geregelt ist. Für Elektrotechnik-Lehrlinge beträgt 
diese aktuell im ersten Lehrjahr brutto € 594,00. 
Eine Lehre soll aber nicht nur finanziell unabhän-
giger machen, sie soll auch Spaß machen, heraus-
fordern und zur beruflichen aber auch persönlichen 
Entwicklung beitragen.

Das Angebot, einen Lehrberuf zu ergreifen, richtet 
sich aber nicht nur an Pflichtschulabgänger und 
“Quereinsteiger”, sondern auch an Maturanten. 
Wer nach der Matura nicht studieren möchte, kann 
eine verkürzte Lehre machen. Das bedeutet, dass 
mit Vorlage des Maturazeugnisses die Berufslehre 
um ein Jahr verkürzt werden kann. Für volljährige 
Lehrlinge und Lehrlinge mit bestandener Reifeprü-
fung beträgt die Lehrlingsentschädigung im ersten 
Lehrjahr brutto € 832,00.
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Anzeige

e-werk
kindbergElektrotechnik  

Stromversorgung
www.ewerk-kindberg.at

Immer für 
mich da: mein

• du bist handwerklich geschickt?

• du bist interessiert an Elektrotechnik?

• du nimmst deine Zukunft selbst in die Hand?

Entscheide dich für eine 

Karriere mit Lehre 

beim E-Werk Kindberg!

Bewerbungen und Infos unter:                                
   

E-Werk der Stadtgemeinde Kindberg

Roßdorfplatz 1, 8650 Kindberg, Tel.: 03865 / 2318-0                                 
 

sekretariat@ewerk-kindberg.at
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Tipps für den richtigen Umgang

Sorgfältig handeln
Schäden vermeiden

Lithium- 
Batterien/Akkus

Passendes Ladegerät
Nur mit original beigepacktem oder für dieses Modell be-
stimmtem Ladegerät und Originalzubehör laden. So lassen 
sich Kurzschlüsse durch Überladungen vermeiden. Die Geräte 
sind aufeinander abgestimmt und erkennen den Ladezustand.

beachte!
Hohe Temperaturen
Geräte bzw. Akkus keinen hohen Temperaturen (z.B. direkte 
Sonneneinstrahlung, Heizung) aussetzen. Lüftungsöffnungen 
nicht abdecken.

Unter Aufsicht laden
Bleiben Sie beim Ladevorgang nach Möglichkeit in der Nähe. 
Vor allem beim Aufladen größerer Akkus wie z.B. bei E-Bikes 
ist Kontrolle nötig.

Batterien & Akkus sind recyclebar
Altbatterien sind gut verwertbar. Sie enthalten neben 
Lithium weitere wertvolle Rohstoffe wie z.B. Kobalt und Ni-
ckel. Österreichs Sammelstellen sowie der Handel führen 
Altbatterien und Akkus einer ökologischen, ressourcenscho-
nenden Verwertung zu.

Nicht in den Restmüll werfen
Alte Batterien & Akkus gehören nicht in den Restmüll. Brin-
gen Sie sie zu den Sammelstellen bzw. zu den Verkaufsstel-
len des Handels, wo sie kostenlos abgegeben werden kön-
nen. Wenn problemlos möglich, bitte Batterien & Akkus aus 
dem Elektrogerät vor Abgabe entnehmen. 

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben
Da Batterien niemals vollständig entladen werden, sollten 
sichtbare, offene Pole mit einem Klebeband abgeklebt wer-
den, um Kurzschlüsse zu vermeiden.    

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden
Geräte bzw. Akkus keinesfalls auf oder in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen (z.B. auf einer Tischdecke, im Bett 
oder in der Nähe von Papier) laden.

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben
Bei mechanischer Beschädigung oder Verformung des Gerä-
tes empfehlen wir, das Gerät überprüfen zu lassen und den 
Akku vorbeugend zu erneuern. Gegebenenfalls können Schä-
den entstehen, die zu einer Fehlfunktion oder Einschränkung 
der Gerätesicherheit führen können. 

Impressum Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH, mariahilfer str. 84, 1070 Wien, www.eak-austria.at  Fotos shutterstock.de & pixabay.com LAyout pinkpixels.com HAFtunGsAusscHLuss: Lithium-Batterien/Akkus haben unterschiedliche 
Designs und chemische Zusammensetzungen. Der vorliegende Folder enthält daher nur Hinweise über den umgang mit Lithiumbatterien/Akkus im Allgemeinen. obwohl die Inhalte des vorliegenden Folders sorgfältig und in Abstimmung mit der „Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit“ recherchiert und zusam-
mengestellt wurden, übernehmen weder die elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH noch die „Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit“ eine Haftung für die richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität. Die Herstellerempfehlungen haben in jedem Fall Vorrang vor dem vorliegenden Folder und sind bei 
Inbetriebnahme, Lagerung, Arbeiten, transport, Außerbetriebnahme und entsorgung der Lithium-Batterien/Akkus unbedingt zu befolgen. Bei Fragen oder in Zweifelsfällen wenden sie sich bitte an den Hersteller. stAnD: April 2017

www.elektro-ade.at

Anzeige
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Vorsicht Bärenklau!
Noch bevor der Sommer kommt, möchten wir Sie, liebe KindbergerInnen, vor einer total unter-
schätzten Gefahr warnen – dem Bärenklau. Die Pflanze kommt mittlerweile in unserem Gemeinde-
gebiet vor und vermehrt sich rasch, wenn sie nicht vor der Blütezeit vernichtet wird.

Der Riesen-Bärenklau bildet 
photosensibilisierende Substan- 
zen, die in Kombination mit 
Sonnenlicht oder auch stärke- 
rem Lampenlicht giftig wirken.  
Berührungen in Verbindung 
mit Tageslicht können bei Men-
schen und anderen Säugetieren 
zu schmerzhaften Quaddeln und 
Blasen führen, die schwer heilen 
und wie Verbrennungen erschei-
nen. 

Während der Blühphase kann 
das Einatmen des Blüten-
staubes zu lebensgefährlichen 
Atemproblemen führen.

Es wird deshalb empfohlen, 
beim Umgang mit der Pflanze 

vollständige Schutzkleidung 
zu tragen, zu der auch ein 
Gesichtsschutz gehört.

Einjährige Pflan-
zen erreichen zu 
Beginn des Mo- 
nats Mai, wenn 
die meisten in 
Mitteleuropa hei-
mischen Pflan-
zen noch kein 
stärkeres Län-
genwachs tum 
aufweisen, be-
reits eine Höhe 
von bis zu ei-
nem Meter. Die 
großen Blätter verschatten die 
übrige Vegetation und behindern 

damit deren Entwicklung. Ende 
Juni können ausgewachsene 
zweijährige Pflanzen bereits 
eine Höhe von mehr als 3 Me-
tern erreicht haben.

Auch der kleinere Wiesenklau 
kann bei Berührung zu Schwel-
lungen und Hautrötung führen. 
Er wird maximal 1.5 Meter hoch.

Wenn Sie einen Bärenklau fin- 
den, nicht berühren, während 
der Blütezeit nicht zu nahe kom-

men und sofort die 
Stadtgemeinde oder 
zumindest den Wald-
besitzer informieren, 
wo die Pflanze steht.

Eine Pflanze kann 
bis zu 50.000 ver-
m e h r u n g s f ä h i g e 
Sporen produzieren, 
deshalb ist eine so-
fortige Vernichtung 
unbedingt erforderlich.

Im Namen der 
Kindberger Ärzteschaft

Dr. Gerhard Antensteiner

Riesenbärenklau

Stängel des Riesenbärenklaus

Stunden nach Berühren einer Pflan-
ze im Möstlinggraben in Kindberg

Nach 3 Tagen

Der kleine Wiesenklau
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8650 Kindberg/Hauptstraße 15/ (Gegenüber Sparkasse) /Tel. +43 6765860042                 

Mail: robert.raffl@aon.at / www.raffl-leather-store-and-more.at                                                                                                                                         
MO bis FR:   09:00-12:30   14:00-18:00         SA: 09:00-13:00 

               
Neben Lederprodukten bieten wir auch Schirme, Maniküre Sets, Canvas Taschen,   

Taschenmesser, Reise Nähetuis und viele weitere Accessoires an. 

                    

   
 Wir führen auch hauseigene      Natürlich lösen wir auch Ihren    20% einmalig Rabatt beim 

Gutscheine in beliebiger Höhe       Kindberger Gutschein ein                  fünften Einkauf 

                         Ich freue mich auf Ihren Besuch  

                                    
 

 

Anzeige
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Winterrückblick 2017/2018 – Trüb und lang, aber nicht streng

Der  meteorologische  Winter
startete  in  Kindberg  durchaus
winterlich, in der Adventzeit gab
es  immer  wieder  etwas
Neuschnee.  Pünktlich  zu
Weihnachten schaute hingegen
wieder  das  Weihnachts-
tauwetter  vorbei.  Heuer  gefiel
es  dem  Tauwetter  so  gut  bei
uns,  dass  es  quasi  bis  Ende
Jänner blieb. 

Im Februar sorgten feuchtkühle
Luftmassen  aus  Nordwesten
dann  wieder  für  eine  bessere
Schneelage,  besonders  über
800 Meter Seehöhe. Was heuer
im  Vergleich  zum  Vorjahr
hingegen völlig gefehlt hat war
die  russische  Kaltluft,  strenger
Frost war also selten.

Milder Jänner

Das  Quecksilber  im  Thermo-
meter  hatte  in  diesem  Winter
keinen  Stress.  Auf  der  einen
Seite war es nicht extrem mild,
auf  der  anderen  Seite  fehlte
allerdings die große Kälte. Und
der   besonders   milde   Jänner

Winterimpressionen aus

dem Februar

bescherte  uns  schlussendlich
auch  einen  zu  milden  Winter.
Warmer  Nordwind  sorgte  am
30.  Jänner  für  den  absoluten
Höchstwert von  11,4 Grad. Am
kältesten  ging  es  schon  vor
Weihnachten  zu,  mit  dem
Tiefstwert  von  -15,1  Grad am
19. Dezember.

Viele  Wolken,  aber  wenig
Regen und Schnee

Wie  schon  im  Herbst  war  die
Luft  im Mürztal  oft  feucht  und
auch  wenig  durschmischt,
sprich es war oft  bewölkt oder
hochnebelig  trüb.  So  konnte
sich  die  Sonne  nur  selten
richtig  gut  durchsetzen.  Am
Ende blieb über den Winter ein
dickes Minus von 27 Prozent.

Dafür  waren  aber   Tiefdruck-
gebiete  oder  Fronten  oft  nur
schwach  ausgeprägt  und
brachten im Mürztal nur geringe
Niederschlagsmengen.  In
Summe fehlten gut  30 Prozent
auf eine ausgeglichene Bilanz. 

Die  stärkste  Windböe  wurde
am 9.  Dezember  mit  49 km/h
aus  nördlicher  Richtung
gemessen.

 Mag. Thomas Knabl

                                                                                                         

Der Herbst in Zahlen:

Höchstwert Tiefstwert Mitteltemperatur Niederschlagsm. Sonnenstunden Stärkste Windböe

11,4 Grad -15,1 Grad -0,7 Grad 94 Liter/m² 174 Stunden 49 km/h

(30. Jan.) (19. Dez.) +1,2 Grad -34 % -27 % (9. Dez.)
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Bürgermeistergespräch in Vösendorf

EINLADUNG
ZU DEN KOSTENLOSEN KENNENLERN-IMPULSKURSEN FÜR 
SCHÜLER(INNEN) DES MÜRZTALES (1. – 10. SCHULSTUFE) IN DEN 
OSTERFERIEN:

   Montag, 26.03. 2018 bis Donnerstag, 29.03.2018
   MO und MI von 08 Uhr bis 12 Uhr 
   DI und DO von 13 Uhr bis 17 Uhr 
   ORT: 8650 KINDBERG - Schrackgasse 9 beim VITALCENTER

Kommen Sie und bringen Sie Ihr(e) Kind(er) zu den oben genannten Terminen; wann 
immer Sie wollen – so oft Sie wollen – und wie lange Sie wollen.

• Erarbeite dir einen Lernvorsprung, merze Defizite aus, bereite dich auf das Schuljahres-
finale 2018 vor und habe Spaß dabei (individuelle „Rast“- und Freizeitangebote inklusive).    
(Benötigte Schulsachen mitbringen!!!)

P.S.: Wenn es die Zeit der Eltern erlaubt und wenn sie Zeit erübrigen können, stehen die An-
gebote des Vitalcenters zum kostenlosen Schnuppern und Kennenlernen zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie !!

Wir stehen auch telefonisch für Anfragen zur Verfügung und zwar unter
0676-65 83 207 (Gottfried Doppelreiter) und 0664-84 62 324 (Vitalcenter)

Gottfried Doppelreiter und Team

Anzeige

Eine Delegation aus Kindberg 
war am 16. Februar 2018 ge-
meinsam mit Bgm. Christian 
Sander zum Bürgermeister- 
gespräch in unsere Partnerge-
meinde Vösendorf eingeladen.

Da die Marktgemeinde Vösen-
dorf auch 70 Vereine hat, war 
natürlich ein Austausch unterei- 
nander bereichernd und anre-
gend, so ist zum Beispiel auch 
ein Bus mit 38 Personen beim 
Steirerball des Trachtenvereins 
D’Schneerosner z’Kindberg am 
27. Jänner 2018 in Kindberg 
gewesen.

Die Marktgemeinde Vösendorf 
hat auch regen Zuzug aus dem 
Wiener Raum.

Wir freuen uns 
schon wieder  auf  
weitere Begeg-
nungen, zum ei-
nen beim Orts- 
straßenfest in 
Vösendorf am 
15. und 16. Juni 
2018, außer-
dem wird wieder  
eine größere De- 
legation beim 
Kindberger Kir- 
tag am 6.-8. Juli 
2018 erwartet, 
wobei auch der 
R a d f a h r c l u b 
von Vösendorf 
mit ca. 12 Perso-
nen von Vösen-
dorf nach Kind-
berg zum Kirtag 
radeln werden. StR Judith Doppelreiter, Bgm. Andrea Stipkovits, Bgm. 

Christian Sander, Vzbgm. Christine Seitinger beim 
Bürgermeistergespräch in Vösendorf
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Jubilare der Monate Dezember 2017 und Jänner 2018

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Sitzend v.l.: Knabl Elfrieda, Schneller Christine
Stehend v.l.: Rinnhofer Josefa, Filzmoser Sabina, Payr Rita, Draxler Anne-
liese, Fischer Erich

75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Sitzend v.l.: Preidler Konrad, Rehschützegger Veronika
stehend v.l.: Fertig Ingeborg, Saufüssl Josef, Fürstner Herlinde, Puhl Horst

80 Jahre

WIR GRATULIEREN

Schiefer Manfred

Wir gratulieren außerdem 
zum 75. Geburtstag:

Kohlhofer Franz
Pischny Helga
Urferer Karl
Zadra Karoline

Wir gratulieren außerdem 
zum 80. Geburtstag:
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Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
v.l.: Hirzberger Gertraud, Köpfelsberger Maria, Steiner Maria, Sterninger  
Johann

85 Jahre

Wir gratulieren:
Reiter Franz

92 Jahre

Repolusk Anna

Wir gratulieren außerdem 
zum 85. Geburtstag:

Mathe Juliane (90)
Neuhold Hermanna (90)
Welspacher Herta (90)
Gruber Otto (94)
Hartmann Mira (94)

Wir gratulieren außerdem 
zum Geburtstag:

Die Stadtgemeinde Kindberg gratuliert älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern anlässlich ihres 75./80./ 
85. Geburtstages, sowie ab dem 90. jedes Jahr zum Geburtstag. Diese Jubiläen werden in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung mit oder ohne Foto veröffentlicht. Aus datenschutz- 
rechtlichen Gründen ist aber die Veröffentlichung dieser personenbezogenen Daten nur dann zu- 
lässig, wenn die betroffenen Jubilare hierfür ihre schriftliche Zustimmung erteilen.
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95 Jahre

Wir gratulieren:
Haider Olga

94 Jahre

Wir gratulieren:
Kern Hugo

105 Jahre

Wir gratulieren:
Adelheid Troby

Die Jubilare der Monate Februar und März 2018 wurden erst nach dem Druck dieser Ausgabe 
geehrt und werden daher in der nächsten Ausgabe 2/2018 abgedruckt werden.

Hörler Josef u. Aloisia

Wir gratulieren außerdem 
zur Goldenen Hochzeit:
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Geburten
Wir gratulieren allen Eltern zur Geburt ihres Kindes 
und wünschen alles Gute und viel Gesundheit!

Markus Geßlbauer
Eltern: Verena Geßlbauer u. Bernhard Sommerauer

Gabriel Fladischer
Eltern: Romana Steindl u. Christian Fladischer

Luca Elias Hornhofer
Eltern: Jennifer Schuster u. Albert Hornhofer
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Amelie Maierhofer
Eltern: Bettina u. Helmut Maierhofer

Paul Markus Mühlhans
Eltern: Katrin u. Markus Mühlhans

Patricia Salchenegger
Eltern: Carina Egger u. Andreas Salchenegger
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Die Stadtgemeinde Kindberg übergibt jungen Eltern nach der Geburt ihres Kindes einen Babyrucksack mit nützlicher Grund- 
ausstattung für das Neugeborene. Bei dieser Gelegenheit wird – bei entsprechender (schriftlicher) Zustimmung seitens der 
Eltern – ein Foto gemacht und in der nächsten Gemeindezeitung veröffentlicht. Sollte Herr Bgm. Sander leider niemanden 
persönlich antreffen, besteht die Möglichkeit, dass uns ein eigenes Foto inkl. Zustimmungserklärung zugesendet wird. Die 
Zustimmungserklärung erhalten Sie beim Meldeamt der Stadtgemeinde Kindberg – bei Fragen können Sie gerne Frau  
Danzinger unter 03865/2202 - DW 232 oder Frau Prade unter der DW 233 kontaktieren!

Maria-Emilia Soporan
Eltern: Cristina-Daniela u. Mihai Soporan

Katharina Steinbauer
Eltern: Bianca Steiner u. Michael Steinbauer

Felix Ziegerhofer
Eltern: Katharina Ziegerhofer u. Manuel Reitbauer
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Ben Strunz
Eltern: Vanessa Strunz u. Daniel Leitner

Lena Steinbauer
Eltern: Jenny Steinbauer u. Robert Strasser

Paulina Elisabeth Zink
Eltern: Andrea Zink u. Roland Loger
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Sterbefälle

Börecz Franz (94)

Buchebner Gertraud (59)

Cerncic Silvia (58)

Edlinger Romana (91)

Fürnsinn Gerda (86)

Ing. Schuster Ferdinand (89)

Kaiser Adolf (79)

Koren Anton (81)

Kornsteiner Stefanie (89)

Krenn Johann (71)

Potzinger Ida (85)

Rössler Walter (59)

Sänger Hubert (84)

Schlaipfer Rudolf (80)

Schnepf Elizabeth (70)

Steinbrenner Maria (89)

Zierler Hermann (71)
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Wir gratulieren...
Ortsgruppe Kindberg der Naturfreunde-Jugend…

… für die Auszeichnung mit 
dem „Meilenstein“ des Landes 
Steiermark, der größten Aus- 
zeichnung für außerschulische 
Jugendarbeit in der Steiermark. 
Aufgrund des enormen En-
gagements beim Wiederaufbau 
des Kinderradlagers in Andau 
wurden die Kindberger von der 
Landes-Jugend nominiert.

Dipl.-Ing. Dr.techn. Chris-
toph Feichtenhofer, BSc. …

… zur Verleihung des „Award of Excellence“ für 
seine Doktorarbeit, die er im Rahmen seines 
Doktoratsstudiums der technischen Wissen-
schaften in Informatik erstellt hat.

Petra Cavnicar BSc. …

… für die Erlangung des Titels „Bachelor of  
Science“ in der Studienrichtung „Industriewirtschaft/ 
Industrial Management“ an der FH Joanneum in 
Kapfenberg.
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Optik Köpfelsberger...

... zum 55-Jahr-Jubiläum dieses Traditionsbetriebes. 
Das als Familienbetrieb geführte Unternehmen setzt neben hoher 
Qualität vor allem auf Kundenorientierung, das sich in der Top-Be-
ratung und den Öffnungszeiten, abgestimmt auf das Kundenklientel, 
zeigt. Wir wünschen Gabriele und Kurt Machhammer weiterhin alles 
Gute.

Valentin Willens- 
hofer…

Seite 31
10./11. Jänner 2018www.rundschau-medien.at SPORT

Die nächste Rundschau erscheint am

24./25.1. 2018
Anzeigenschluss: Mittwoch, 17.1.2018

Tel. 03862 / 8989-250
offi ce@rundschau-medien.at

Die weiteren Termine:
7./8. Februar 2018

21./22. Februar 2018

Die nächste Rundschau erscheint am

Trainingseinheit mit 
ehemaligem Tennisstar
Kapfenberg. Der ehemalige Top-
25-Tennisspieler Michiel Scha-
pers trainierte mit den Kindern 
des Nachwuchsmodells Kap-
fenberg in der Kapfenberger 
Tennishalle. Schapers arbeitet 
als Personal Coach und soll 
künftig regelmäßig Trainings 
mit dem Kapfenberger Tennis-
nachwuchs absolvieren.

Michiel Schapers gab dem heimischen Tennisnachwuchs Tipps. Foto: KSV

Das Team der 
KSV mit Sie-
gerin Maureen 
Wundsam in 
der Mitte.
 Foto: KSV

Wundsam und Bichl 
gewannen Silvesterlauf
Mürzzuschlag. Rund 80 Läufer-
Innen waren beim Mürzzu-
schlager Bauernsilvesterlauf 
am Start. Den Lauf über sechs 
Kilometer konnten Maureen 
Wundsam und Alexander 
Bichl für sich entscheiden. Die 
Schnellsten über 1,5 Kilometer 
waren Nella Haubenwallner 
und abermals Alexander Bichl.

Eine Staffelübergabe unter    Vereinslegenden
den vergangenen 23 Jahren 
führte er das Team zumeist 
als Trainer, zwischendurch als 
Sportdirektor bzw. zuletzt in 
Doppelfunktion. Zwölf natio-
nale Titel haben die Bulls unter 
Schrittwieser in Meisterschaft, 
Cup und Supercup geholt. 
Zum sportlichen Höhenflug 
des Klubs hat ab Mitte der 
1990er-Jahre ein Spieler na-
mens Mike Coffin wesentlich 
beigetragen, in den Meisterjah-
ren 2001 bis 2004 war er einer 
der absoluten Schlüsselspieler. 
Seit 2009 ist er als Coach aktiv, 
mit Stationen in Mattersburg, 
Wels und aktuell auch als Co-
Trainer des Nationalteams.

„Wir verlieren den besten Trai-
ner, und wir hoffen, dass der 
zweitbeste nachgekommen 
ist“, sagte der Obmann der 
Kapfenberger Sportvereini-
gung Peter Putzgruber beim 
Medientermin. Dass daran 
auch Bürgermeister Fritz Krat-
zer teilnahm, unterstreicht die 
große Bedeutung des Personal-
wechsels. Bulls-Präsident He-
ribert Krammer nahm es „mit 
einem lachenden und einem 
weinenden Auge“ und sagte: 
„Ich freue mich, dass Michael 
diese Chance bekommen hat, 
und ich bin überzeugt, dass 
wir weiter auf einem guten Weg 
bleiben werden.“

Kindberger ist Bundesmeister
Obersteiermark. Valentin Wil-
lingshofer vom Schiteam 
Kindberg siegte bei den Askö-
Bundesmeisterschaften in Gaal 
(Bezirk Murtal) im Riesentor-
lauf mit Laufbestzeiten in bei-
den Durchgängen. 
Valentina Waldsam (Au bei Tur-
nau), Alexander Budimir (KSV), 
Katharina Gradwohl, Leonie 
Zächling (beide Veitsch), Anna 
Lena Trieb (Kindberg) und 

Benjamin Seisenbacher (St. Se-
bastian) konnten sich jeweils 
über Siege in ihren Klassen 
freuen. Nico Rantschl (St. Se-
bastian), Jennifer Hölblinger, 
Magdalena  Steininger (bei-
de Kindberg) und Peter Kropf 
(KSV) belegten jeweils Rang 
zwei. Oliver Sorg (Breitenau) 
und Wolfgang Steindl (Tragöß) 
erreichten in ihren Klassen je-
weils den dritten Platz.

Der Kindber-
ger Valentin 
Willingshofer 
wurde Askö-
Bundesmeister.
 Foto: KK

… vom Schiteam Kindberg zum 
Askö-Bundesmeister im Rie-
sentorlauf bei den Askö-Bun-
desmeisterschaften in Gaal. 
Valentin Willenshofer fuhr in bei-
den Durchgängen Laufbestzei- 
ten.

Franziska Neßl...

... zum Gewinn des Toyota AYGO x-play bei der 
Weihnachtsverlosung der Werbegemeinschaft am 
22.12.2017 in Kindberg. Gesponsert wurde das 
Auto im Wert von €12.000,- vom Autohaus Scheikl.

Wir danken...
Verena Reitbauer...

... für “Die Kreisslerin”, ein Begegnungs- und Ver-
anstaltungsort in Allerheiligen, den Frau Reitbauer 
mit viel Engagement geführt hat. Wir wünschen ihr 
und ihrer Familie alles Gute für die Zukunft.
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Ing. Rudolf Haidenhofer... … für seine über 25-jährige Tätigkeit als Bauamts- 
leiter in der Stadtgemeinde Kindberg. Seit der 
Fusionierung formte er sein Team in Mürzhofen 
und leistete dabei durch sehr viele Kontakte zum 
Beispiel zur Wildbachverbauung oder zu Bau- und 
anderen Unternehmen, sowie zu Wohnbaugenos-
senschaften, wertvolle Arbeit in der Gemeinde. 
Viele oder eigentlich „fast“ alle Probleme konnten 
gelöst werden. Aber den oben genannten und den 
privaten „Häuslbauern“ kann Bgm. Christian Sander  
hiermit mitteilen, dass seit 1. Februar 2018 

Ing. Wolfgang Feichtenhofer 
als Nachfolger, mit einem durch Franz Schmid-
hofer als Assistent verstärkten Team, als Bauamts- 
leiter arbeitet. Herr Ing. Feichtenhofer ist ebenso 
kompetent und umsichtig wie sein Vorgänger und 
arbeitete bereits 15 Jahre als Betriebsassistent im 
Wirtschaftshof Kindberg. Zusätzlich fungiert er noch 
immer als Verwalter und Jagdschutzbeauftragter 
des Forstbetriebes der Stadtgemeinde Kindberg. 
Wir wünschen ihm und seinem Team alles Gute!

Wir danken...

Margit Russ...

... für ihre über 11-jährige ausgezeichnete Arbeit im 
Cafe in der Sporthalle Kindberg inkl. Buffetbetrieb 
für unsere Volksschule und das BORG, sowie im 
Freibad. Wir wünschen Frau Russ alles Gute für die 
Zukunft.

Friseur Gudrun Fischer

... für ihre großzügige Spende über € 500,- an 
das Sozialreferat der Stadtgemeinde Kindberg am 
12.12.2017. Die Spende kommt bedürftigen Men-
schen in Kindberg zugute.
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Beeindruckender Kindberger Krampuslauf 2017!
Am Dienstag, den 5. Dezem-
ber 2017 fand wieder der tra-
ditionelle Krampuslauf in der 
Fußgängerzone von Kindberg 
statt.

Um 16.30 Uhr kam bereits der 
Nikolaus mit dem Kuschel- 
krampus vorbei und verteilte 
Krampussackerl an die Kinder.  
Um 18.30 Uhr ging es dann mit 

dem Krampuslauf so 
richtig los.

An die 3.000 Besucher 
wurden Teil des beein-
druckenden Spektakels 
der 13 Krampus- und 
Perchtengruppen mit 
rund 200 Personen - von 
furchteinflößenden und 
aufwändig gestalteten 
Masken und Kostümen 
bis hin zur Lichtshow.

Die Feuerwehr trug Sorge, 
dass genug Abstand zur Licht-
show gegeben war, dank ihnen 
und dem wunderbaren Zusam-
menspiel mit den Kindberger 
Bergteifln, die diesen Krampus- 
lauf gemeinsam mit der Stadt-
gemeinde Kindberg organisiert 
hatten, verlief dieser Krampus- 
lauf wieder in ruhigen Bahnen.

Wir freuen uns bereits auf den 
heurigen Krampuslauf, der an-
lässlich 30 Jahre Kindberger  
Krampuslauf und 10 Jahre 
Krampusverein „Kindberger 
Bergteifl“ größer als im Vorjahr 
ausfallen wird.Bgm. Christian Sander mit dem Nikolaus und 

Kuschelkrampus
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Keine Angst vor dem Krampus 
zeigten diese tapferen Kleinen.

An die 3.000 Besucher säumten die 
Kindberger Hauptstraße.
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Ein facettenreicher Neujahrsempfang 2018!
Am 8.1.2018 fand der dies-
jährige Neujahrsempfang der 
Stadtgemeinde Kindberg im 
Volkshaus statt. Die Sinfoniet-
ta Kindberg unter der Leitung 
von Klaus Steinberger eröff-
nete musikalisch den Neu-
jahrsempfang 2018 in Kind-
berg.

Nach den Begrüßungsworten 
durch Stadtamtsdirektor 
Dr. Helmut Lautner gab es 
den ersten Rückblick auf die 
Geschehnisse 2017. Bgm. 
Christian Sander spannte 
im Anschluss daran in seiner 
Ansprache den Bogen von den 
baulichen Maßnahmen, nicht 
nur den Ortskernumbau, son-
dern auch den Wohnbau und Fir-
menneuansiedelungen betref- 
fend, über das Kindberg Jubi-
läumsbuch und ein paar inte- 

ressanten Details daraus, bis 
hin zu den geplanten Projekten 
in diesem und den kommenden 
Jahren.

Es folgten drei Stücke der Sin-
fonietta mit Darbietungen durch 
Jelena Widmann als Sopran 
und Florian Widmann als Bari- 
ton. Nach einer zum Träumen 
einladenden „Romanze für Vio-
line und Orchester in F-Dur“ von 

Ludwig van Beethoven, hervor-
ragend dargebracht von Marie- 
Luise Hirzberger auf der Vio-
line, gemeinsam mit der Sinfo-
nietta Kindberg, sprach Bgm. 
Christian Sander neben seinen 
Dankesworten die berühmten 
vier Worte „Das Buffet ist eröff-
net!“ – welches nach dem ob-
ligatorischen Radetzky-Marsch 
dann auch regen Zuspruch fand.

Eine weitere Facette des Neujahrstreffens waren die vorgenommenen Ehrungen:

Vzbgm. a.D. Manfred Ulrich 
wurde seitens des Landes Steier- 
mark, vertreten durch HR Dr. 
Gabriele Budiman, das Ehren-
diplom als Dank und Anerken-
nung des Landes Steiermark 
überreicht.

Die an diesem Abend Geehrten, Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Kirche 
sowie die beiden Gesangssolisten.

Sabine Kaltenbrunner erhielt das Ehren-
zeichen der Stadtgemeinde Kindberg.

Mag. Robert Philipp MBA sowie DI Wolfgang Rai- 
ner, beide ehemalige Geschäftsführer der voestal-
pine Tubulars in Kindberg, wurde jeweils der Ehren-
ring der Stadtgemeinde Kindberg verliehen.
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Beste Stimmung am Seniorenball!
Am 31.1.2018 fanden sich über 
300 Gäste im Volkshaus Kind-
berg zum Seniorenball 2018 
ein. Für beste Stimmung sorgten 
„Die Edlseer“. 

Als Taxitänzer konnten wir 
neben GR Markus Gruber heuer 
Willi Gabalier gewinnen, die im 
Dauereinsatz die Damen zum 
Tanz aufforderten. 

Der Höhepunkt des Senioren-
balls war der Showauftritt von 
Gemeinderäten und Bediens- 
teten der Stadtgemeinde 
Kindberg – diesmal unter dem 
Motto „Musical“. Mit Modera- 
tion durch Ing. Rudolf Hai- 
denhofer wurde durch das Pro-

gramm geführt: „Udo Jürgens“ 
gab ein Medley mit seinen 
besten Hits zum besten, „Mam-
ma Mia“ erzählten von „Chiqui- 
tita“. Als Überraschungsauftritt 
sangen „Henry Valentino & 
Uschi“ unter großem Applaus 
ihren größten Hit „Im Wagen 
vor mir“. Im Anschluss wurde 
es mystisch, als das “Phantom 
der Oper“ und „seine“ Solistin 
sich besangen. Den Abschluss 
machten „Sister Act“ mit „I will 
follow him“, das das Publikum  
derart mitriss, dass sie ein „da 
capo“ geben mussten.

Als Überraschung für den in 
Pension gehenden Bauamts- 
leiter Ing. Haidenhofer haben  

sich die Kollegen etwas Be-
sonderes einfallen lassen: alle 
sangen mit „Rudi-Haiden- 
hofer“-Gesichtsmasken eine 
umgedichtete Version von  
„Irgendwann bleib i dann dort“ 
von STS. Die neue Textver-
sion “Und heite do geh i dann 
fort” verdanken wir Stadträtin  
Judith Doppelreiter.

Bei der diesjährigen Verlosung 
gab es wieder prall gefüllte 
Geschenkskörbe zu gewinnen. 
Diese wurden von Spar Spru-
zina, vom Angestelltenbe-
triebsrat der voestalpine Tubu-
lars und vom E-Werk Kindberg 
zur Verfügung gestellt.

Udo Jürgens mit seinem Medley

Henry Valentino 

& Uschi mit “Im 

Wagen vor mir”

“Mamma Mia” mit “Chiquitita”
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“    “Der Seniorenball war heuer wieder ein großer Erfolg. Zum einen sicher durch die Musik  
   von den Edlseern und zum anderen auch durch unseren „Promi-Taxitänzer“ Willi  
Gabalier. Nicht zuletzt – und das freut mich besonders – haben heuer, angefan-
gen vom Stadtamtsdirektor Dr. Lautner, über 25 Mitarbeiter der Stadtgemeinde bis 
zu den ehrenamtlichen Helfern mitgearbeitet, um diesen Ball zu diesem Erfolg zu 
führen. Danke auch an die Verantwortlichen, GR Gerta Hering als Sozialreferentin 
und Bernd Riegler, der seitens der Stadtgemeinde zuständig für das Sozialwesen in 
unserer Stadt ist.” (Bgm. Christian Sander)

GEMEINDEVERANSTALTUNG

Das Phantom 
der Oper 

mit “seiner” 
Solistin

“Sister Act” mit “I will follow him”

Die glücklichen Gewinner der Verlosung sowie den in Pension gehenden 
Bauamtsleiter Ing. Rudolf Haidenhofer (zwischen den Geschenkskörben)

Die Edlseer sorgten für beste Stimmung, 
Willi Gabalier für durchtanzte Schuhe
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Anzeige

Steirisch-Stadtpokal Eisschießen 2018
Am 27.1.2018 fand der diesjährige Steirisch-Stadtpokal im Eisschießen auf den Eisbahnen in Blu-
mental, Jasnitz, Kohlroser und Ochensberger statt.
Die Teilnahme von 24 Gruppen versprach einen spannenden Wettkampf, aus dem die Gruppe “ESG Blu-
mental” als Sieger hervorging.
Den zweiten Platz errang die Gruppe “FF Edelsdorf”, den dritten Platz die Gruppe “Merkur Ver-
sicherung” und den vierten Platz die Gruppe “Eisbahn Hadersdorf”.

Vzbgm. Christine Seitinger und Sportreferent Andreas Hier- 
zerbauer mit den Siegern, Gruppe “ESG Blumental”

Vzbgm. Christine Seitinger und Sportreferent Andreas 
Hierzerbauer mit der Gruppe “FF Edelsdorf” (2.)

Vzbgm. Christine Seitinger und Sportreferent Andreas 
Hierzerbauer mit der Gruppe “Merkur Versicherung” (3.)

Vzbgm. Christine Seitinger und Sportreferent Andreas 
Hierzerbauer mit der Gruppe “Eisbahn Hadersdorf” (4.)

Abholung oder Zustellung nach Vereinbarung  
Beratung und Verkauf: Mo – Fr von 08:00 – 12:00

Helga Fassl, Tel: 0664 111 33 14, E-Mail: bestellung@schropper.at

Schropper GmbH • Auestraße 35 • A-2640 Gloggnitz • T: +43 (0) 2663 83 05 • office@schropper.at • www.schropper.at

Legehennen braun/weiss

BIO-Legehennen

Kindberger Gemeindezeitung - Legehennen Detailverkauf - 180x60 Februar 2018.indd   2 KW 7, Freitag,16.02.18   12:52
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Buntes Faschingstreiben in Kindberg!
Am Faschingsdienstag hielten 
neben „Swabidudaps“, wilde 
Tiere und Dominosteine, Smi-
leys und Emojis noch viele 
weitere tolle Masken Einzug am 
Kindberger Hauptplatz. Die Le- 
benshilfe Mürztal war als Ärzte 
und Schwestern mit dabei, die 
römisch-katholische Pfarrkirche 
war unter anderem mit Pfarrer 
Mag. Andreas Monschein als 

Olympia-Team vertreten.
Eine Abordnung der Werks- 
kapelle voestalpine Tubu-
lars Stadt Kindberg sorgte für 
die musikalische Untermalung 
des Festumzugs. Für Getränke 
sorgte dieses Jahr das „La Maria- 
na“ mit einem Stand.

Mit Krapfen, Getränk und der 
schwungvollen Musik von DJ 

Wolfgang ließen die Kindber-
gerinnen und Kindberger den 
Fasching im Freien ausklingen. 
Dann war aber noch lange nicht 
Schluss - in den umliegenden 
Lokalen wurde anschließend 
noch ordentlich gefeiert!
Ebenfalls bunt trieben es die 
Narren in Allerheiligen und 
Mürzhofen - es wurde viel 
gelacht und geschunkelt!

Die “Swabidudaps” des Kindergartens Aumühl zogen auf 
dem Hauptplatz in Kindberg ein.

Der Kindergarten Vösendorfplatz hatte als Motto “Safari - die Tiere aus Afrika kommen”.

Die Kinder des AEWG Volkshilfe Kindergar-

tens kamen als Dominosteine, die Smileys und 

Emojis kamen aus dem Pfarrkindergarten zu 

uns.

Bei der Volksschule 
Kindberg konnte 
jeder verkleidet kom-
men, wie er/sie mochte.
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Die Schüler der ersten beiden Klassen der NMS Kind-
berg kamen als Emojis.

Die Schüler der dritten und vierten Klassen der NMS 

Kindberg kamen “bunt gemischt”.

Die Lebenshilfe Mürztal verkleidete 
sich als Ärzte und Schwestern.

Die römisch-katholische Pfarre Kind-
berg kam als ganzes Olympia-Team, 
wobei Pfarrer Mag. Andreas Mon-
schein mit seiner gewählten Sportart 
vollen Körpereinsatz zeigte.

“La Mariana” versorgte die Kindberger Narren mit 

Getränken.

Die Abordnung der Werkskapelle voestalpine Tubulars 
Stadt Kindberg beim Einmarsch auf den Hauptplatz von 
Kindberg.
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Anzeige

Bgm. Christian Sander (4.v.l.) mit den Narren in 
Mürzhofen, u.a. mit GR Gerta Hering (2.v.l.) und 
GR Monika Maier (5.v.l.)

Sogar Obelix kam in 
Allerheiligen vorbei 
und schaute beim Eis- 
schießen nach dem 
Rechten.

Auch in Allerheiligen waren die 
Narren los!

Alles für Ihren OsterkOrb:
Karree, Geselchtes, Würstel, Schinken, Schweinsbraten, 
Kren, Käse, Speck, Zunge, Sauerware, Freilandeier, 
Schopf und vieles mehr...

trocken 
gesalzen

Osterkrainer

w w w . F l e i S c h u n d W u r S t m a r K t . c o m

OstermarktGrOsser

mit original

BauernGeselchtem

fIlIAle kIndberg •Wienerstraße 136,99
per kg
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Moser. 
Groß war die Begeisterung im voll besetzten Kind-
berger Volkshaus auch bei der berühmten “Rhap-
sody in Blue” von George Gershwin mit der Sin-
fonietta unter Klaus Steinberger und mit dem 
großartigen Solisten Simon Schuller am Klavier, 
von dem das Publikum noch zwei Zugaben er- 
klatschte.

KULTUR

Das Kulturreferat berichtet…
A musical journey to the USA

Auf eine musikalische Reise in die USA begaben  
sich beim letzten Abo-Konzert der Saison am 
17.11.2017 die Sinfonietta und das Vokalen- 
semble Kindberg. 

Eröffnet wurde mit dem Konzert für Jazzvioline und 
Orchester von Scott Routenberg, 
mit dem der Geiger Michael 
Leitner sein Können voll aus- 
spielen konnte. Groovige Rhyth-
men, coole Loops und eine fulmi-
nante Kadenz begeisterten das 
Publikum. 

Danach gab es schwungvoll in-
terpretierte Songs von Duke El-
lington, Leonard Bernstein u. a., 
gesungen vom Vokalensemble 
unter Herbert Handl und am 
Klavier begleitet von Magdalena  

Kulturreferent Karl Tischler mit  
Michael Leitner

GR Christine Holzer mit Herbert Handl, im Hintergrund das Vokalensemble 
und Magdalena Moser

v.l. GR Christine Holzer, Klaus Steinberger, Simon Schuller, Kulturreferent 
Karl Tischler, im Hintergrund die Sinfonietta

Kabarett mit Isabella Woldrich: „Hormongesteuert“

Die Psychologin und Paartherapeutin Isabella Woldrich 
durchleuchtete am 6.12.2017 in ihrem neuen Kabarettprogramm 
klassische Paarprobleme auf sehr humorvolle Art und Weise und 
gab an diesem unterhaltsamen Abend verblüffende Antworten auf 
zwischenmenschliche Phänomene.

Besten Dank für die Unterstützung an Verena Reitbauer („die 
Kreisslerin“) mit ihrem Team.

Kulturreferent Karl Tischler mit Isabella WoldrichFo
to

: H
el

m
ut

 S
an

de
r



53KULTUR

“Unerhört solide” in Kindberg – Pizzera & Jaus 
begeisterten!

Mit Musikkabarett vom Feinsten, kombiniert 
mit Nummern aus den heimischen Charts (die 
live, Dank Unterstützung des textsicheren Publi-
kums, noch besser zur Geltung kamen), wie z.B. 
“Jedermann”, “Eine ins Leben” und “Absätze und 
Hauptsätze”, schafften Paul Pizzera und Otto Jaus 
zwei Mal eine ausverkaufte Sporthalle-Kind-
berg mit jeweils 1500 begeisterten Besuchern am 
19. und 20.1.2018. 

Im Namen des Kulturreferates der Stadtgemein-
de Kindberg bedankt sich der Kulturreferent Karl 
Tischler bei dieser Gelegenheit bei der Agentur 
media.con mit Wolfgang Koinig und Helmut San- 
der, den Mitarbeitern der Stadtgemeinde, den 
Kameraden der Feuerwehr, dem Team von Mar-
git´s Sportcafe bzw. bei allen, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben.
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Bgm. Christian Sander und Kulturreferent Karl 
Tischler mit Pizzera & Jaus

Steirisches Adventsingen „A Liacht wird eich 
leichtn“

Das Stück von Sabine Rinnhofer wurde am 
15. und 16.12.2017 aufgeführt von der Schau- 
spielgruppe „Laut und Leise“ und wurde von  
Raphael Kühberger als musikalischer Gesamt- 
leiter mit stimmungsvoller Musik und Gesang 
kombiniert.

Für die Musik sorgten Krieglach vocal, der  
Duschlhof G´sang aus Rotthal in Niederbayern, 
ein Musik- und Bläserensemble des steirischen 
Adventsingens sowie die Hirtenkinder unter der 
Leitung von Silvia Pierer und Christoph Spath.

Zufrieden Bilanz zog die Organisationsleitung des 
Trachtenverbandes Mürztal, da an beiden Ta-
gen alle 3 Vorstellungen bestens besucht waren. 
Man darf sich bereits auf den Termin 14. und 15. 
Dezember 2018 freuen.

Nacht der Musicals

Einen unvergesslichen Abend für Jung und Alt bot 
am 21.12.2017 die Nacht der Musicals mit Szenen 
aus den erfolgreichsten Musicalproduktionen 
der Welt, wie z.B. Tanz der Vampire, Frozen, 
Rocky, Hinterm Horizont, Falco, Elisabeth, Das 
Phantom der Oper, Mamma Mia, Cats, Aladdin 
uvm.
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Ausblick 2018

Großartiger Auftakt des Konzertabos 2018

Die Konzertmeisterin Fuyu Iwaki und der Solo-
cellist Gergely Mohl der Grazer Philharmoniker 
spielten gemeinsam mit der Pianistin Claudia 
Micheletti, die an der Kunstuniversität Graz lehrt, 
im „Trio Brio“ ein feuriges Konzert im Kindberger 
Volkshaus.

Mit Musik aus Böhmen, Spanien und Argentinien 
erlebten die Zuhörer ein Feuerwerk zündender 
Rhythmen, aber auch fein nuancierte und sensibel 
gespielte Klänge. Ein gelungener Abend, an dem 
sich auch Vizebgm. Christine Seitinger, Kultur-
referent Karl Tischler und Musikschuldirektor 
Klaus Steinberger sehr erfreuten.

Kulturreferent Karl Tischler, Fuyu Iwaki, Claudia 
Micheletti, Gergely Mohl, Vzbgm. Christine Seitinger, 
Musikschuldirektor Klaus Steinberger

Das beliebte alljährliche MAISINGEN findet am 
6. Mai um 10.30 Uhr am Kalvarienberg Kindberg 
statt.
Eine bereits lieb gewordene Tradition in Kind-
berg ist die alljährliche MUTTERTAGSFEIER am  
9. Mai um 17.00 Uhr im Volkshaus Kindberg.

PFLEGEDIENST 
    STEIERMARK

24-Stunden-Betreuung

www.pflegedienst-steiermark.at

Volkshaus. Einlass 19:00 Uhr / Beginn 19:30 Uhr I Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, 
Tourismusbüro Kindberg (03865/3764), Trafik Rumpler, Sparmarkt Spruzina, Nah & Frisch 
Markt Allerheiligen, Trafiknet & oeticket. Kartenbestellung unter office@media-con.at

Do. 24. Mai`18
Kindberg 

Graceland and the CLASSIC STRING QUARTETT

Die LANGE NACHT DER KIRCHEN findet heuer 
am 25. Mai in der Georgibergkirche, Kalvarien-
bergkirche und evangelischen Kirche Kindberg 
statt.

Simon & Garfunkel Tribute meets Classic

Am 24. Mai erwartet die Gäste im Volks- 
haus ein Konzert mit Graceland alias Thomas  
Wacker (Paul Simon) und Thorsten Gary 
(Art Garfunkel), die Ihren Idolen aus Ameri-
ka ausgesprochen nahe kommen und einem 
Streichquartett, das dieser Musik einen ganz  
neuen unverwechselbaren Klang verleiht.

Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Touris-
musbüro Kindberg (03865/3764), Trafik Rump- 
ler, Sparmarkt Spruzina, Nah & Frisch Markt 
Allerheiligen & allen oeticket Verkaufsstellen.  
Tel. Kartenbestellung unter 03862-21948-121 oder 
office@media-con.at

2. ABO-Konzert mit der “Austrian Brass Band”

Die “Austrian Brass Band” setzt sich aus 34 jungen  
Blechbläsern zusammen und bietet am 22. März 
ein facettenreiches Repertoire, das sich von Origi- 
nalkompositionen über symphonische Bearbeitun-
gen bis hin zu unterhaltender Programmmusik er-
streckt.

Johannes Wildner beim Orchesterkonzert

Zum 3. ABO-Konzert am 13. April wird der 
Stardirigent Johannes Wildner eines der wun-
derbarsten Cellokonzerte dirigieren - nämlich 
das von Antonín Dvořák und die Edvard Griegs 
Peer-Gynt-Suite. Spielen wird diese Konzerte die  
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Sinfonietta Kindberg mit Klaus Steinberger am 
Violoncello.
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Das Buch “Der 
H e r z e n f r e s s e r ”  
des Kindberger Au-
tors Josef Scherz 
erschien im Oktober 
2017 und schaffte es 
schon nach kurzer 
Zeit auf die Best-
seller-Liste.

KULTUR

zur Oper 

Der Barbier von Sevilla 
am Sonntag, 5. August 2018 
um 20.00 Uhr 

im Schloss Tabor
Anmeldung bis 30.04.2018 | Preis: € 59,-

Das Kulturreferat lädt ein zu folgenden Fahrten:

Anmeldung unter folgenden Kontaktdaten:

Tourismusbüro:
Hauptstraße 44, 8650 Kindberg | Tel.: 03865 / 3764 | Mail: tourismus@streuobstregion.at 
Mo & Mi: 09.00 - 16.00 Uhr | Di, Do, Fr: 09.00 - 14.00 Uhr | Feiertags geschlossen
…………………………………………………………………………………………….........
Brunhilde Teubenbacher | Tel.: 03865 / 2202 - 245 | Mail: brunhilde.teubenbacher@kindberg.at 
Mo - Fr: 08.00 - 12.00 Uhr
…………………………………………………………………………………………….........
Stadtgemeinde Kindberg / Öffentlichkeitsarbeit:
Tel.: 03865 / 2202 - 282 | Mail: susanne.angerer@kindberg.at

zu den Seefestspielen 
Mörbisch zur Operette

Gräfin Mariza am Freitag, 

27. Juli 2018
Anmeldung bis 31.03.2018 | Preis: € 50-

Buchtipp: “Der Herzenfresser”
Der Roman beruht auf der wahren Begebenheit 
eines Serienmörders, der in der Region um Kind-
berg in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts mordete.

Das aufgrund der langen Zeitspanne lückenhaft 
vorhandene, gelegentlich auch widersprüchliche 
historische Wissen über den Herzenfresser wird 
im Roman aufgefüllt und einer Krimidramaturgie 
untergeordnet.
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Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Tourismusbüro Kindberg (03865/3764), 
Trafiknet & allen oeticket Verkaufsstellen. Kartenbestellung per Mail unter 
office@media-con.at. Mehr Informationen unter www.media-con.at

Fr. 24. Mai
Kindberg - Volkshaus

Die Konzertsensation erstmals in Österreich

SIMON & GARFUNKEL
TRIBUTE meets classic

Graceland mit Streichquartett und Band

media.con

Fr. 12. Oktober
Kindberg - Volkshaus

Die Stars aus dem Zillertal - 25 Jahre-Jubiläum

URSPRUNG
BUAM

Großes Konzert mit allen Hits

Foto: KK Foto: Ungerank

„70 Jahre 
Trachtenverband 
Mürztal - Wir leben Volkskultur“

Der Trachtenverband Mürztal feiert in diesem Jahr sein 70-jähriges Bestehen. Aus diesem An-
lass laden wir in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Kindberg und dem ORF Steiermark 

am  Sontag, dem 27. Mai 2018  zu einem Radio Frühschoppen live aus 
dem Volkshaus in Kindberg ein. Beginn ist um 11 Uhr, Saaleinlass um 10.00 Uhr.

Mit dabei sind:
4 Buam und die Schnodabixn (bekannt durch 
Rundfunk und Fernsehen), die Werkskapelle voest- 
alpine Tubulars Stadt Kindberg, ein Bläser-
ensemble des Musikvereins Allerheiligen/ 
Mürzhofen, sowie als Moderator Sepp  
Loibner.

Wir laden alle sehr herzlich ein.

Eintritt freiwillige Spende, Tischreservierungen sind unter 0664 781 18 82 möglich.
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Schoa lang liegt der olte Sepplbauer krank in sein Stübl
eahm plagt oft s’Asthma und andere Übl.

Is Fruahjahr net weit, er möcht gern aufstehn
tatn die höllischen Schmerzen na endli vagehn.

Er siacht beim Fenster die Sunn eina schein
kannt i do no amol den Kucku hörn schrein.

Möcht no außi auf d’Wiesn, der grean
wo d’Vögal scho singan und Bluaman tan blühan.

Die Küah tobn a scho außi auf d’Hoid
mia is als ob mi wer ruafat: „Kummst net scho bold“.

Auweh, hiatzt stichts wieda, derf mi net gfrein
das i no amol den Kucku hör schrein.

Wia hob i mit Freud auf mei Hoamatl gschaut
s’Haus hergricht und den Stodl aufbaut.

Gar recht lusti wars oft bei an Glaserl Wein –
ach losts mi no amol den Kucku hörn schrein.

Nua amol no möcht i den Kucku hörn schrein!

Adelheid Troby

Kunst im Kindergarten
Malen, Musizieren und Rollen-
spiele erhalten die angeborene 
Neugier von Kindern und helfen 
beim Erwachsenwerden. Schon 
Maria Montessori meinte: „Es 
ist nichts im Verstand, was nicht 
vorher in der Hand gewesen ist.“ 
Diese Aussage macht deutlich, 
wie wichtig ganzheitliche Sin-
neserfahrungen für Kinder sind.
Das gemeinsame Jahresprojekt 
„Ein kunterbuntes KindergAR-
Tenjahr“ mit dem Kindergarten 

Mürzhofen begann mit einem 
Farbenfest, wobei ein Stegreif- 
theater der Pädagoginnen die 
Kinder in die Welt der Farben 
führte.
Einen außergewöhnlichen Vor- 
mittag erlebten wir mit dem  
Künstler Stefan Kohlhofer, der 
uns mit seinen Klangschalen, 
dem Didgeridoo und der Kristall-
harfe in Schwingung versetzte. 
Das Malen eines gemeinsamen 
Engelbildes war der Höhepunkt 

d i e s e s 
Projektta- 
ges. Beim 
Besuch im 
K i n d e r - 
m u s e u m 
„Frida & 
Fred“ in 
Graz er-
lebten wir 
mit den 
M ü r z h o f -

ner Kindern eine vielfältige, ab- 
wechslungsreiche Zirkusaus- 
stellung. Inspiriert von den Er-
lebnissen veranstalteten wir 
im Fasching ein gemeinsames  
Zirkusfest, bei dem alle Kinder 
ihre kreativen Fähigkeiten, akro- 
batischen Talente und tänze- 
risches Können zeigen konnten. 
„Phantasie ist wichtiger als Wis-
sen, denn Wissen ist begrenzt!“ 
Albert Einstein

Verena Kaml
Kindergartenleiterin

Skikurs auf der Veitscher Brunnalm

Glei gschwind no möcht i außi in mein Wold
do ziachts mi so hin mit ana narrischen Gwollt.

Möcht meine Bam pfüadi gott no schnö sogn
ehs mi außi in an hölzernen Haus dan trogn.

Liaba Herrgott, du wirst do net gor so hort sein –
nua amol no loß mi den Kucku hörn schrein!
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Volksschule Allerheiligen

Winterwunder – Waldführung
Am 19. und 20. Dezember ver-
brachten wir, die beiden 2. Klas-
sen der VS Allerheiligen, mit un-
serem Waldpädagogen Helmut 
Meisenbichler einen wunder-
schönen Vormittag im Wald. Die 
aktuelle Jahreszeit präsentierte  
sich von ihrer besten Seite und 
so genossen die Kinder und 
die Lehrerinnen den herrlichen  
Schnee, denn bestens einge-
packt wie wir alle waren, machte 
uns auch die Kälte nichts aus. 
Diese Waldführung im Winter 
war etwas ganz Besonderes 
für uns alle. Dank Schnee, 

Nässe und Kälte konn- 
ten neue Erlebnisse und 
Erfahrungen gemacht 
werden. Jausnen in 
freier Natur, besonders 
im Winter, gepaart mit 
einer warmen Feuer-
stelle war für uns et-
was ganz Neues. Im 
Rahmen einer Winter-
wunder – Waldführung 
durften Lern-, Bewe-
gungs- und Geschick-

lichkeitsspiele natürlich nicht 
fehlen. Schon allein die ver-
schiedenen Untergründe waren 
eine kleine motorische Heraus-
forderung. Vom matschigen, 
durchnässten Waldboden bis 
hin zum gefrorenen Weg war 
alles dabei. Und dann mussten 
wir auch noch auf die versteck-
ten Wurzeln und Äste achten – 
da wundert es wohl niemanden, 
dass es uns alle mal auf unse- 
ren „Allerwertesten“ gesetzt hat. 
Auch der Bereich Wissen und 
Forschen kam im Wald nicht 
zu kurz. Durch die Vielzahl an 
Tieren, die in unseren heimi- 

schen Wäldern wohnen, konn- 
ten viele Spuren entdeckt und 
zugeordnet werden. Zu guter  
Letzt wollten wir so kurz vor 
Weihnachten auch den Tieren  
eine Überraschung bereiten und 
schmückten eine stolze Fichte 
mit allen Leckereien, die das 
Tier-Herz begehrt. Von Karotten 
über Äpfel und Vogelfutter bis 
hin zum Trester hatten unsere 
Kinder an alles gedacht. Auch 
die eigene Jause wurde brüder-
lich geteilt und so wuchsen wir 
auch als Gruppe ein bisschen 
näher zusammen. Wir freuen 
uns schon auf unseren nächsten 
aufregenden und spannenden 
Vormittag im Wald, wenn wir 
wieder die Möglichkeit haben, 
den Kreislauf der Natur haut-
nah aufs Neue zu erleben. Denn 
Wald ist ein so einfaches und 
schlichtes Wort – dahinter ver-
birgt sich aber eine Galaxie an 
Erlebnissen, Geschichten und 
Erfahrungen.

Claudia Schober & 
Andrea Hochsteiner

VS Allerheiligen 

Schitage der Volksschule Allerheiligen
Motiviert starteten wir Kinder 
der VS Allerheiligen wie jedes 
Jahr im Jänner und Februar 
auf die Veitsch zum Schi-
fahren.

Auf der Brunnalm angekom-
men erhielten alle sogleich die 
Liftkarten. Schon konnten wir 
in Gruppen die Pisten unsicher  
machen. Von unserer perfek-
ten Carvingtechnik brannten 
und schmerzten unsere Füße, 
doch das konnte uns nicht 
aufhalten. 
Am lustigsten war es, als wir 
im Tiefschnee fuhren. Auch 
beim Sesselliftfahren kam 
der Spaß nicht zu kurz, wir 
spielten Spiele, erzählten  
Witze und sangen sogar!

Es waren echt tolle und lustige 
Tage, die alle Kinder gerne wie-
derholen würden. 

Doch da es leider die letzten 
Schulschitage für uns Viert-
klassler waren, möchten wir 

uns bei allen LehrerInnen und 
Begleitpersonen für die coole 
Zeit im Schnee sehr herzlich be-
danken!

Schülerbericht von 
Mathias Zöscher und 

Fabian Gärtner
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Besuch bei der Feuerwehr
Am Dienstag, den 5.12.2017 
besuchten die 3a und die 3b 
Klasse die Feuerwehr Kind-
berg. Nach kurzer Theorie und 
einer Führung durchs Feuer-
wehrhaus samt Anprobe der 
Schutzkleidung, gingen die Kin- 
der mit großer Begeisterung in 
die toll vorbereiteten Stationen. 
Dort wurde gelöscht, mit der 
Bergeschere geschnitten oder 
man wurde mit dem Kranwa-
gen in luftige Höhen gebracht. 
Als Höhepunkt wurde heißes, 
kochendes Öl mit Wasser über-
gossen. Die entstandene riesen-
große Stichflamme werden die 
Kinder wohl nicht so schnell ver-
gessen. Dieser Tag war interes-
sant, informativ und ein großes 
Abenteuer für die Schüler/innen. 
Herzlichen Dank!

Projekt mit der Lebenshilfe
Klient/innen der Lebenshil-
fe Kindberg besuchten die 
3a Klasse, um gemeinsam 
zu basteln. Unter dem Motto  
„viele Hände – ein Baum“ 
wurde fleißig gearbeitet. Eifrig 
wurden Hände nachgezogen 
und ausgeschnitten und im Nu 
entstand ein wunderschöner, 
einzigartiger, strahlender 
Weihnachtsbaum. Das Ergeb-
nis konnte sich sehen lassen. 
Ein ganz besonderer Baum ent-
stand – mit vielen besonderen 
kleinen und großen Händen. So 
besonders wie du und ich! Die 
Kinder der 1b Klasse besuch-
ten das erste Mal die Lebens- 
hilfe. Dort wurde gemeinsam 
fleißig geknetet, geschnitten 

Volksschule Kindberg

und gerührt, denn es wurde 
eine köstliche Jause zubereitet. 
Während die Weckerl gebacken 
wurden, konnten die Kinder bei 
einer Führung durch das Haus 
die einzelnen Bereiche näher 
kennen lernen. Abschließend 
verspeisten alle mit großem Ap-
petit die schmackhafte Jause. 
Schön, dass es diese bereits 
schon langjährige Kooperation 
gibt!

Workshop Internetsicherheit 
4a und 4b
Im Jänner besuchte uns Herr 
Klaus Strassegger, um mit den 
Schülerinnen und Schülern der 
4. Klassen über Internetsicher- 
heit und Cybermobbing zu 
sprechen. Interessiert lauschten 
alle den Ausführungen des Ex-
perten. Man möchte nicht glau-
ben, was unsere Schülerinnen 
und Schüler schon alles kennen 
und nutzen. Am selben Tag or-
ganisierte der Elternverein un-
serer Schule einen Vortrag zum 
selben Thema für die Eltern. 
Finanziert wurde dieser Work-
shop vom Elternverein unserer 
Schule. Herzlichen Dank.

Lesung mit Stefan Karch
Mitte Jänner besuchte uns der 

Autor Stefan  
Karch. Er 
stellte uns 
seine neuen  
Bücher vor.  
Teile der Bü- 
cher wurden 
wieder mit 
Handpuppen  
und viel Ak-
tion vorge- 

stellt. Wir waren wieder be-
geistert. Außerdem bedanken  
wir uns beim Elternverein der 
Volksschule Kindberg für die 
gesamte Subvention dieser 
Lesung.

Schnuppertag der Kindergärten
Mitte Jänner besuchten uns die 
Schulanfänger des Schuljahres 
2018/19. Begrüßt wurden sie 

von den Kindern der 1. Klassen 
mit einem Willkommenslied. 
Danach wurde das Kinderbuch 
„Elmar der Elefant“ vorgestellt. 
Elmar ist anders – er ist ganz 
bunt. Gemeinsam wurde dann 

das Tier bemalt und als 
Geschenk mitgegeben. 
Auch die gemeinsame 
Jause durfte nicht feh- 
len. Schnell gingen die 
beiden Schulstunden 
zu Ende. Wir freuen uns 
schon sehr auf euch.

VS Kindberg
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Unsere „Driving Range“

Verbrauch „kombiniert“: 3,6 – 7,3 l / 100 km, CO2-Emission: 84 – 167 g / km. Symbolfotos. 

www.suzuki.at

Sie fahren ihn. Sie definieren ihn.

Der neue KONA ist einfach unverwechselbar. Was nicht nur an seinen inneren Werten wie dem neuen Audio
system mit 7ZollFarbTouchscreen inkl. Android Auto™ und Apple CarPlay™ liegt, sondern auch an den vielen 
Farben, die Ihr Leben bunter machen. Entdecken Sie jetzt den neuen Lifestyle SUV auf www.hyundai.at/KONA 

* Preis beinhaltet € 1.000, Vorteilsbonus und € 1.000, Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gilt bei Leasing über die Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis € 16.990,, monatliche Rate € 169,90. 60 Monate Laufzeit, Anzahlung  
€ 3.398,, Restwert € 5.876,23, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 149,51, Bearbeitungsgebühr € 169,90, Bereitstellungsgebühr € 169,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,, effektiver Jahreszins 5,93%, Sollzinsen variabel 4,30%, 
Gesamtleasingbetrag € 13.931,80, Gesamtbetrag € 19.827,75. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. 
Aktionspreis bei allen teilnehmenden HyundaiPartnern. Preis beinhaltet Hersteller und Händlerbeteiligung. Symbolabbildungen. Satz und Druckfehler vorbehalten. 
CO2: 117  153 g/km, Verbrauch: 5,2  6,7 l Benzin/100 km.

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse  
1234 Händleradresse Ort

Bei Leasing schon ab

€ 16.990,-*

78072_HYUN_COOP_KONA_Frau_INP.indd   1 16.10.17   11:14

 

Ich lade Sie auf eine Testfahrt mit einem der obigen Modelle ein. Mit diesem Gutschein erhalten Sie nach 
Bewertung der Testfahrt ein persönliches Präsent. Vereinbaren Sie noch heute einen Termin unter 03854/2400-20. 
                                                                                                       Mit herzlichen Grüßen, Eveline Knoll-Kurzmann und Team 

 

Ich lade Sie auf eine Testfahrt mit einem der obigen Modelle ein. Mit diesem Gutschein erhalten Sie nach 
Bewertung der Testfahrt ein persönliches Präsent. Vereinbaren Sie noch heute einen Termin unter 03854/2400-20. 
                                                                                                       Mit herzlichen Grüßen, Eveline Knoll-Kurzmann und Team 

 

Ich lade Sie auf eine Testfahrt mit einem der obigen Modelle ein. Mit diesem Gutschein erhalten Sie nach 
Bewertung der Testfahrt ein persönliches Präsent. Vereinbaren Sie noch heute einen Termin unter 03854/2400-20. 
                                                                                                       Mit herzlichen Grüßen, Eveline Knoll-Kurzmann und Team 

Gutschein für eine

Testfahrt

Gutschein für eine

Testfahrt
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NMS Kindberg

Sprachwoche in Seaford/UK
Im Herbst 2017 verbrachten 
die Schülerinnen und Schüler 
der 4b der NMS Kindberg eine 
Sprachwoche in Seaford/UK. 
Die Jugendlichen erlebten dabei 
unterhaltsame, eindrucksvolle 
und informative Tage. Von Mon-
tag bis Freitag stand vormittags 
immer die englische Sprache 
im Vordergrund, nachmittags 
lernten die Schüler/innen Städte 
wie Seaford, Brighton und 
Eastbourne näher kennen.
Das für England untypische 
meist sonnige Wetter lud die 
Gruppe ein, entlang der Klippen 
an der Südküste Englands die 
malerische Landschaft zu ge-
nießen. Geschichtliche Infor-
mationen erhielten die Schüler/
innen in Lewes, wo sie das 
„Anne of Cleves House“ und 
eine normannische Burg be-

sichtigten.
Den „British way of life“ lernten 
die Schüler/innen bei 
Gastfamilien kennen. 
Aber auch der Sport 
durfte nicht fehlen, 
und so konnten die 
Jugendlichen sich im 
Cricket Spiel üben.
Wir alle waren von 
dieser gelungenen 
Woche begeistert!

Do möcht i a in die 
Schul´ gehn!
Das waren Aussagen 
von Schüler/innen und Eltern, 
die den Tag der offenen Tür der 
NMS Kindberg am 11.1.2018 
besuchten. Dabei vermittelten 
wir den Schüler/innen der VS Al-
lerheiligen, Kindberg und Stanz 
einen Einblick in das vielfältige 
Angebot unserer top einge- 

richteten Schule. 
Die Stationen Infor-
matik mit Program-
mieren, Lesespiele 
in der Bücherei, 
Spaß und Wett-
bewerbe in den 
Stunden aus D, E 
und Mathematik 
mit iPads, Fidget 
Spinners u.a., auf- 
regende Physik-
und Chemie-Ex-

perimente, Koordination in der 
Sporthalle, Kreatives im Wer- 
ken und selbstgebackenes 
Kulinarisches in der Küche 
wurden mit Begeisterung 
aufgenommen. Leider reichte  
die Zeit nicht aus, um auf 
all das einzugehen, was 

wir noch bieten, z.B. unse- 
ren Chor, Sprachwochen (in 
England oder mit Native Spea- 
kers an der Schule), Italienisch 
ab der 3. Klasse, Theater und 
vieles mehr. 

NMS Kindberg
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Odyssee 2018 – ein Roadtrip nach Ithaka

Am BORG Kindberg war kürz- 
lich wieder Musical-Time. Die 
bereits achte große Musical-
produktion wurde vom jungen 
Ensemble und Orchester 
am 15. und 16. Februar  
2018 mit Bravour 
auf die Bühne ge-
bracht. Mit „Odys- 
see“, einem 
Roadtrip von 
3 jungen Aus-
reißern, die auf 
ihrem Irrweg nach 
Ithaka scheinbar 
unlösbare Prüfungen 
und Abenteuer bewältigen 
müssen und dabei reifen, hat-
ten sich 170 SchülerInnen und 
ihre LehrerInnen die Latte sehr 
hoch gelegt. Viel funkige Musik, 
fetzige digitale Bühnentechnik 
und aufwendige Kostüme tru-
gen zu einer Odyssee bei, wie 
es sie im BORG Kindberg noch 
nie gegeben hat.

Für Textbuch und Regie 
zeichnete der Mürztaler Georg 
Schütky verantwortlich, der 
auch den Kapfenberger Welt- 
rekord-Lipdub dirigierte und 
diesen Sommer bei den Roseg-
ger-Festspielen in Krieglach 
Regie führen wird. Georg Schüt-
ky hat auch die Ehre, am 3. 

Oktober 2018, dem Tag der 
Deutschen Einheit, den offiziel- 

len Festakt in Berlin zu gestal- 
ten, der um 12 Uhr im Fernse-
hen übertragen werden wird. 

Besonders erfreulich war, dass 
es wieder eine Kooperation mit 
drei anderen Schulen der Re-
gion gab: der NMS Kindberg, 
der NMMS St. Barbara und der 
Kiddy Band der Musikschule 
Kindberg. 

Bei dem Projekt war die gesam- 
te Schule involviert. SchülerIn-
nen und LehrerInnen waren als 
Darsteller, Orchestermusiker, 
Bühnenbildner, Marketingleute 
usw. im Einsatz. Der gesamte 
Musik- und Informatikzweig ar-
beitete daran mit. Viele neue 
junge Talente wurden dabei ent-
deckt und so konnte das BORG 

Kindberg seinem Motto 
„Mehr als Unterricht“ 

wieder einmal ge- 
recht werden. 

Impressionen 
und Fotos unter:
www.borg-kind-
berg.at/odyssee/ 

w w w. f a c e b o o k .
com/borg.kindberg
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Kulinarische Reise durch die Streuobstregion 
 

Regionalität, Qualität und traditionelle Gerichte haben in 
der Streuobstregion einen hohen Stellenwert!  

Wir möchten sowohl Besucher als auch Einheimische 
dazu einladen, sich mit uns auf eine kulinarische Reise 
durch die Streuobstregion zu begeben.                                      
Ein Sammelpass wird dabei Ihr Begleiter sein.  

Lassen Sie sich nach dem Essen von den teilnehmenden 
Wirtinnen und Wirten einen Stempel in Ihren 
Sammelpass geben.  Wenn Ihr Pass vollständig ist, 
haben Sie die Chance, kulinarische Preise aus unserer 
Region zu gewinnen, wie zum Beispiel ein Fondue für 2 
Personen, ein Candlelight Dinner, und vieles mehr!  
 

Die Pässe werden im Frühjahr im Tourismusbüro 
Mürztaler Streuobstregion und bei allen teilnehmenden 
Wirten ausgegeben.  
 

Die Verlosung findet dann im Zuge des Herbstfestes 
bei der Suppenstraße am 13. Oktober in Kindberg 
statt.   

 

Brauchtum & Tradition 
 

Rund um das Osterfest gibt es wieder verschiedene Veranstaltungen in der Streuobstregion, 
die einen Besuch wert sind: 
 

17.03. Palmbuschbinden von 9.00 bis 12.00 Uhr Trachtenverband D‘Schneerosner 
z‘Kindberg, Fußgängerzone Kindberg 

24.03. Ostermarkt der röm.-kath. Pfarre Kindberg von 10.00 bis 18.00 Uhr, Pfarre Kindberg 
25.03. Ostermarkt der röm.-kath. Pfarre Kindberg von 10.00 bis 12.00 Uhr, Pfarre Kindberg 

29.03. Passionssingen mit dem Singkreis 19.00 Uhr, Pfarrkirche Stanz 

31.03. Osterfeuer der FF Mürzhofen ab 20.00 Uhr, Feldweg Mürzhofen 

01.04. Ostertanz der FF Hadersdorf mit „die Eurosteirer“, Volkshaus Kindberg 

Picknick in der Streuobstregion, Foto: fotodesign.at/Marcus Auer 
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Kulinarisches 
 

Zur Osterzeit gibt es auch wieder kulinarische Spezialitäten bei uns:  
 

25.03. Schmankerlessen der Frauenbewegung Allerheiligen, Kulturhalle Allerheiligen 

03.03. bis 08.04. Lamm Genuß Wochen, GH Sepplwirt 

13.04. Most meets beer, Streuobsthof Weissenbacher 

 

Kraftplätze in der Streuobstregion  
 

In der Tourismusbranche ist gerade der Gesundheitstourismus ein wachsendes Segment. 
Fernab vom Alltagsstress die Seele baumeln lassen und neue Kraft schöpfen, also etwas für 
die Gesundheit – und sich selbst – tun, sind die neuen Reisemotive. 

Wir haben das Glück, in unserer Region einige sehr wertvolle und außergewöhnliche 
Kraftplätze zu haben. Als Kraftplätze gelten Orte, von denen eine spürbare Kraft ausgeht 
und die bei der Stressbewältigung und zum Tanken von neuer Energie helfen sollen. Bei 
einigen unserer Kraftplätze sind auch Führungen möglich. Nähere Infos bekommen Sie bei 
uns im Tourismusbüro. 

 

      Die Kraftplätze in unserer Region: 

 

• Georgiberg, Kindberg 

• Johann der Täufer Kirche, Mürzhofen 

• Kalvarienberg, Kindberg 

• Kultstein, Mürzhofen 

• Sauerbründl, Kindberg-Jasnitz 

• Sonnen Planetenlinie (Mürzhofen – Stanz) 

• Ulrichskirche mit Ulrichsbrunnen, Stanz 

 

 
Kalvarienberg, Foto: fotodesign.at/Marcus Auer 
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Reihenhäuser
 98, 112 bzw. 114 m²
 zusätzlich voll unterkellert (~60 m²)
 Carport
 eigenes Grundstück, Terrasse & Balkon

Wohnungen
 64, 74 bzw. 89 m²
 eigener Kellerraum
 überdachte Autoabstellplätze
 eigener Garten mit Terrasse o. Balkon

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

NEU! KINDBERG, 3. Bauabschnitt
Ungerfeldgasse

HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Häuser & Wohnungen von

2. Bauabschnitt:

Noch 2 Wohnungen frei!

Fertigstellung in Kürze!

Anzeige

Ostertanz
01.04.2018

Ostersonntag
Volkshaus Kindberg

Die Eurosteirer
Musik Kellerbar

Einlass: 19.30 Beginn: 20.30
Vorverkauf: 3,-€ Abendkasse: 5,-€

Der Reinerlös dient der Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen

#easteronfi re

MDH Sound & Light

www.ff-hadersdorf.at
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Bericht der FF Jasnitz
Am 12. Jänner 2018 fand die 
alljährliche Wehrversammlung  
der Feuerwehr Jasnitz statt. 
Als Ehrengäste konnten Bgm. 
Christian Sander, Landes-
feuerwehrrat Rudolf Schober 
und Brandrat Johann Eder- 
Schützenhofer vom Bereichs-
feuerwehrverband Mürzzu- 
schlag, Abschnittsbrandin-
spektor Franz Weberhofer, 
Kontrollinspektor Gerhard 
Königshofer von der Polizei 
und HBI Christian Bruggra-
ber von der Feuerwehr Edels-
dorf begrüßt werden. In seinem 
Bericht ließ Kommandant HBI 
Franz Schoberer das abge-
laufene Jahr Revue passieren. 

Gesamtjahresstatistik:
• 18 Einsätze
• 159 Tätigkeiten
• 56 Übungen
• 4 Bewerbe
• 5 Kursteilnahmen 
• Erste-Hilfe-Kurs
• Eingesetzt waren 1.601 Mit-

glieder mit 7.427 freiwilligen 
Stunden

Daneben gab es auch wieder 
traditionelle Veranstaltun-
gen wie Krampus und Nikolaus 
von Haus zu Haus, Silvester – 
Fackellauf, Biker Flohmarkt mit 
den Sauerbrunn Bikern, Floria- 
nikirchgang, Sternwanderung 
beim Anwesen Helfenegger.

Mannschaftsstand: 
51 Mann/Frau (46 im Aktivstand, 
3 Gruppe 2, 2 Jugend).

Befördert wurden LM d. F.  

Michael Friesenbichler zum 
OLM d. F., LM d. F. Rupert 
Hafenscherer zum OLM d. F., 
LM d. S. Peter Krampl zum 
OLM d. S., FM Florian Hafen-
scherer zum OFM, FM Thomas 
Krampl zum OFM.

Geehrt wurden:
• Verdienstzeichen Landes-

feuerwehrverband Steiermark 
1. Stufe: HBI Franz Schobe- 
rer

• Verdienstzeichen Landes-
feuerwehrverband Steiermark  
3. Stufe: LM d. F. Rupert 
Hafenscherer, LM d. S.  
Peter Krampl

• Medaille für 25 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit bei der 
Feuerwehr: HLM d. 
F. Michael Taferner,  
HFM Siegfried Sau- 
füssl

• Medaille für 50 
Jahre verdienstvol-
le Tätigkeit bei der 
Feuerwehr: EHBI 
Johann Schobe- 
rer

• Medaille für 60 
Jahre verdienst- 
volle Tätigkeit bei der Feuer-
wehr: EOBM Rupert Reit-
bauer

Im Zuge der Wehrversammlung  
wurde auch die Festschrift 
„60 Jahre Feuerwehr Jasnitz“ 
präsentiert. 

Sie gibt Einblick vom ersten 
Zusammentreffen und der 
Gründung des Löschzuges 
Jasnitz der Feuerwehr Edelsdorf 
im Jahre 1957, dem Jahrhun-
derthochwasser 1958 und den 
Bautätigkeiten bis zum heuti-
gen Tag. Der größte Meilenstein 
war sicher die Eigenständigkeit 
mit der Gründung der Freiwil-

ligen Feuer-
wehr Jasnitz 
im Jahre 1980. 
Berichtet wird 
auch über die 
Mannschaft, die 
Ausrüstung so- 
wie div. Aktivitäten 
und Einsätze. Die 
Festschrift kann 
um 10 Euro im 
Gasthaus Reit-

bauer-Taferner sowie bei den 
Mitgliedern der Wehr erworben 
werden.

HBI Franz Schoberer
OBI Manfred Feuchtgraber

Allerheiligen im Mürztal

7.SAUERBRUNNBIKER

AM  SAMSTAG, DEN 28.APRIL 2018
Beginn 9h
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Bericht der FF Kindberg-Dörfl
Defekte Heizung
Am 18. November um 22:14 Uhr 
wurden wir mittels Sirene und 
Alarmstichwort Rauchentwick-
lung im Keller alarmiert. Nach 
dem Erkunden durch den Ein-
satzleiter stellte sich das Ganze 
als einen Defekt der Heizung 
dar. Es kam zur Überhitzung und 
in weiterer Folge platzte ein Hei-
zungsrohr. Aus diesem Grunde 
kam es zu einer großflächigen 
Dampfbildung sowie zu einer 
Überschwemmung im Heizungs- 
bereich. Seitens der Feuerwehr 
wurde der Festbrennstoffofen 
ausgeräumt, sowie die Scha- 
densstelle mit der 
Wärmebildka- 
mera abge-
sucht. Vor- 
ort waren 
auch das 

Rote Kreuz und die Polizei. 
Danach konnten die 13 einge-
setzten Kameraden wieder ins 
Rüsthaus einrücken.

Brand Mobilkran
Bereits wenige Tage später 
wurden wir gemeinsam mit den 
Freiwilligen Feuerwehren Kind-
tal, Kindberg-Stadt und Ha- 
dersdorf zum Brand eines Mo-
bilkrans im OT-Kindtal gerufen. 
Nachdem der Brand erfolgreich 

gelöscht war, musste eine 
große Menge des aus-
gelaufenen Öls gebunden 
werden. Bei diesem Ein-
satz hat sich das Alarm-
system der Kindberger 
Feuerwehren zum wie-
derholten Male bestens 
bewährt.

Adventblasen
Am 10. Dezember fand unser 
traditionelles Adventblasen im 
Rüsthaus Kindberg-Dörfl statt. 
Unsere zahlreichen Gäste, 
darunter unser Hr. Bürger-
meister Christan Sander sowie 
die 1. Vzbgm. Christine Seitin- 
ger, der 2. Vzbgm. Peter  
Sattler und einige Gemein-
deräte, wurden von den  
„Freunden der Blasmusik“ mit 
vorweihnachtlichen Klängen und  
von Kameradinnen und Ka- 
meraden mit Glühwein, Tee und 
Brötchen verwöhnt. Michi Frais-
ler gab einige Geschichten aus 
seinem Buch „Weihnachts-Split-
ter“ zum Besten.

Türöffnungen
Am 9. und 10 Jänner wurden 
wir zu zwei Türöffnungen in die 
Knappenhofgasse gerufen. In 
beiden Fällen waren Perso-
nen auf Grund eines Defek-
tes im Aufzug eingeschlossen.  

Die Einsätze konnten in 
kürzester Zeit erfolgreich abge-
arbeitet werden.

Robert Rakitnik
HBI FF-Kindbergdörfl
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Foto: FF Kindbergdörfl / E. Hochörtler
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Die Wintermonate hielten mit Einsätzen auf Trab
Die Wintermonate hielten die 
Kameradinnen und Kamera- 
den der FF Kindberg-Stadt 
mit Einsätzen der unter-
schiedlichsten Art auf Trab. 

Ende November erforderte ein 
Brand eines Autokranes in der 
Nähe der Tankstelle das Eingrei- 
fen der Feuerwehren Haders-
dorf, Kindtal, Kindberg-Dörfl und 
Kindberg-Stadt. Das Feuer im 
Motorraum wurde unter schwe- 
rem Atemschutz gelöscht und 
das weitläufig ausgelaufene 
Betriebsmittel, dessen Spur 
sich von der Autobahnabfahrt 
Kindberg-Ost bis zur Tank- 
stelle zog, gebunden. Anfang 
Dezember kam es auf der S6 
zu einem Fahrzeugüberschlag, 
bei dem die Fahrzeuglenkerin 
glücklicherweise von schwere- 
ren Verletzungen verschont 
blieb. Ebenfalls im Dezember 
gelangten innerhalb von zwei 
Tagen unbekannte Mengen Öl 
aus Industriegebieten in Hönigs-
berg und Mitterdorf in die Mürz. 
Dabei wurden insgesamt vier 
Ölsperren von Langenwang bis 
Kindtal errichtet, um Schäden 

an der Umwelt zu vermeiden. 
Das Jahr 2018 begann mit ei-
nem bereichsübergreifenden 
Brandeinsatz am Frauenberg. 
Gemeinsam mit zwölf weiteren 
Feuerwehren konnte ein Wirt- 

s c h a f t s g e - 
bäudebrand 
gelöscht wer- 
den. Des Wei- 
teren musste 
unsere Feuer-
wehr aufgrund  
eines medizi- 
nischen Not-
falls zu einer 

Türöffnung für das Rote Kreuz 
ausrücken.

Jahresbilanz 2017
Neben diesen größeren 
Einsätzen steht unsere Wehr 
natürlich auch mit kleineren 
technischen Hilfeleistungen für 
die Bevölkerung von Kindberg 
im Einsatz und hat somit im ab-
gelaufenen Berichtsjahr über 
220 Einsätze in knapp 2000 
Einsatzstunden ehrenamtlich 
geleistet. Hinzu kommen noch 
3700 Stunden, in denen über 60 
Feuerwehrübungen abgehalten 
wurden.
Für das aufgebrachte En-
gagement, vor allem in den 
Stützpunktaufgaben der Öl- 
schadensabwehr und für das 
schwere Rüstfahrzeug wurde 
unser Kommandant, HBI Peter 
Deschmann, stellvertre-
tend für die Kamerad-
schaft der Feuerwehr 
Kindberg-Stadt mit dem 
Verdienstkreuz in Silber 
für besondere Leistun-
gen oder hervorragende 
Verdienste auf dem Ge-
biet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens des 
Landes Steiermark aus-
gezeichnet.

Feuerwehrjugend Kind- 
berg-Stadt
Auch die hervorragende 

Jugendarbeit unseres Jugend-
beauftragten LM d. F. Kevin 
Wattala trägt Früchte. So konn- 
ten im vergangenen Jahr zwei 
weitere Jugendliche in den Aktiv-
stand übertreten und drei neue 
Jugendliche für den Jugend-
feuerwehrdienst begeistert 
werden. Somit verbringen der-
zeit zehn Burschen und Mäd-
chen einen Teil ihrer Freizeit bei 
der Feuerwehr Kindberg-Stadt.

Großes Saugrillen 2018
Zum Abschluss wollen wir noch 
einmal die Gelegenheit nutzen, 
um Werbung in eigener Sache 
zu machen. Am 5. Mai 2018, 
pünktlich mit dem Aufheulen 
der Samstagssirene, beginnt 
wieder das traditionelle Saugril-
len beim Rüsthaus Kindberg. 
Neben Altbewährtem, wie der 
saftigen Grillsau, dem packen- 
den LKW-Ziehen, dem unter- 
haltsamen Kinderprogramm und 
der legendären Firefighter-Bar 
unterhalten heuer erstmals die 
Reinischkogl-Buam das Publi-
kum. Wir hoffen, dass Sie uns 
bei diesem Fest einen Besuch 
abstatten und somit die Feuer-
wehr bei der Anschaffung und 
Erhaltung der Gerätschaften 
unterstützen!

„Gut Heil!“
Die Kameradinnen und 

Kameraden der
FF Kindberg-Stadt

Verleihung des Verdienstkreuzes in Silber  
des Landes Steiermark an HBI Peter  
Deschmann.

Verkehrsunfall mit Fahrzeugüber-
schlag auf der S6.

Brand eines Autokranes.
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Bericht der FF Mürzhofen
Am 5. Jänner fand im Rüsthaus 
der Feuerwehr Mürzhofen die 
138. Wehrversammlung statt. 

Mit sehr beeindruckenden 
Berichten gaben die einzelnen 
Beauftragten Einblick in das 
Jahr 2017. Im abgelaufenen 
Jahr musste die Feuerwehr 
Mürzhofen neben zahlreichen 
Tätigkeiten sowie Übungen zu 
einer Vielzahl von Einsätzen 
ausrücken, um in und um 
Mürzhofen der Bevölkerung 

helfend zur Seite zu stehen. 
Von Seite des Bereiches und 
der Stadtgemeinde Kindberg 
wurden die Leistungen der 
Kameraden gewürdigt.
Im Anschluss an die Wehrver-
sammlung fand der alljährliche 
gemütliche Jahresabschluss mit 
Partnerinnen statt. Ein großer 
Dank gilt unserem Bürger-
meister Christian Sander 
sowie allen Gemeinderäten 
und Bediensteten der Stadt-
gemeinde für die Unterstützung 

und gute Zusammenarbeit.

Wollen Sie aktives oder unter-
stützendes Mitglied unserer 
Wehr werden, oder willst DU 
unserer Jugendfeuerwehr bei- 
treten? Dann freuen wir uns auf 
Ihren/Deinen Anruf!

HBI Kahofer: 0676 6630331
OBI Fraiß: 0676 6801034
Jugendwart OBM Rinner-
hofer: 0676 846074250

Maria Steindl-Kahofer, BA

Terminvorankündigung
Osterfeuer am Karsamstag um 20:00 Uhr beim Feldweg in Mürzhofen

Fetzenmarkt am 16. Juni um 14:00 Uhr   www.fetzenmarkt.at

Ehrung für 25 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft 
(rot markiert)
v.l.n.r. HBI Kahofer, BGM Sander, OBM Rinnerhofer, 
OLM Scheikl H., HFM Hintsteiner, HFM Scheikl R., BR 
Eder-Schützenhofer, ABI Weberhofer, OBI Fraiss

Ehrung für 40 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft 
(rot markiert)
v.l.n.r. HBI Kahofer, BGM Sander, HFM Wango, BR  
Eder-Schützenhofer, ABI Weberhofer, OBI Fraiss

Verdienstabzeichen der 2. Stufe (rot markiert)
v.l.n.r. BGM Sander, HBI Kahofer, BR Eder-Schützen-
hofer, ABI Weberhofer, OBI Fraiss

Friedenslicht bei der Feuerwehr Mürzhofen am 
24.12.2017
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Landjugend Kindberg: Generalversammlung 2017
Am 25.11. fand unsere diesjäh-
rige Generalversammlung statt! 
Wir danken unserem langjäh-
rigen Obmann Christian Budel 
nochmals für seinen Einsatz in 
unserer Ortsgruppe und wün-
schen unserem neu gewählten 
Vorstand unter der Leitung von 
Birgit Gruber und Fabian Unter-
lercher alles Gute im nächsten 
LJ Jahr! Obmann: Fabian Unter-

lercher, Leiterin: Birgit Gruber, 
Obmann 1.Stv.: Patrick Lechner, 
Obmann 2.Stv.: Manuel Feich- 
tenhofer jun., Leiterin 1.Stv.: 
Sigrid Teubenbacher, Leiterin 
2.Stv.: Victoria Weissenbacher, 
Kassier: Michael Trippl, Kassier 
Stv.: Verena Bruggraber, Sport- 
referent: Sebastian Gruber, 
Sportreferent Stv.: Jakob Haas, 
Schriftführer: Katja Feichten-

hofer, Schriftführer Stv.: Chris-
tian Teubenbacher, Medienrefe- 
rent: Emanuel Hochörtler.

Landjugend Kindberg

Elternverein der VS Kindberg
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Auch im heurigen Schuljahr ver- 
anstaltet der Elternverein der 

Volksschule Kindberg wieder  
zahlreiche Aktivitäten. 

Neben der 
Niko laus-
aktion, inte- 
ressanten 
Vorträgen 
für Eltern, 
der Orga- 
nisation ei- 
nes Buffets 

bei den Elternsprechtagen und 
einer gesunden Jause für alle 
SchülerInnen, ist als Highlight 
die Theaterfahrt zu „Der gestie- 
felte Kater“ in die Grazer Oper 
zu nennen. 45 begeisterte Kin- 
der und 5 Begleitpersonen durf-
ten daran teilnehmen.

Elternverein VS Kindberg

Anzeige

Osterfleisch - Markt
bei SPAR Spruzina in Kindberg

Ab Donnerstag, den 22. März 2018 gibt es wieder unser 
selbstgemachtes, geselchtes Osterfleisch. Nach alten tra-
ditionellen Rezepten, die aus der Fleischerfamilie Spruzina 
stammen, wird dieses Fleisch gebeizt und geselcht. Das 
Fleisch stammt zu 100% von österreichischen Schweinen 
- in Österreich geboren, gemästet und geschlachtet (mit 
AMA-Gütesiegel geprüft). Diese Qualität gibt es nur bei 
SPAR Spruzina in Kindberg Aumühl.

Großvater - Franz Spruzina Vater - Franz Spruzina Sohn- Mathias Spruzina Vater & Sohn

Fleischtradition seit 3 Generationen
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PVÖ Ortsgruppe Kindberg - Jahresabschluss 2017

Am 30. November unternah-
men wir bei tief winterlichem 
Wetter eine Fahrt nach Maria-
zell und besuchten den weithin 
bekannten Adventmarkt. Auf- 
grund des Schneefalls musste 

unser Fahrer Norbert sogar Ket-
ten auflegen. Die Lebzelterei 
Pirker war natürlich ein Fixpunkt 
unseres Ausfluges. Der 
Adventmarkt war wun-
derschön geschmückt, 
nicht nur Glitzer durch 
We ihnach tskuge ln 
sondern auch durch 
eine wunderschöne 
Schneedecke. Ein 
angenehmer Rund-
gang zwischen den 
Hütten und hier 
ein Glas Punsch 
und dort vielleicht 
Weihnachtskekse 
zum Verkosten rundeten den 
Ausflug ab. 
Der 12. Dezember stand ganz im 
Zeichen unserer „Geburtstags- 
kinder“ und Hochzeitspaare. 
Diesmal durften wir auch zwei 
diamantene Hochzeitspaare 
ehren, namentlich Anni und 

Harald Schnitzler, Maria und 
Emmerich Pusterhofer sowie 
Flori und Franz Feichtenhofer, 

die ihr goldenes Ju-
biläum feier- 
ten. Der an-
genehme Nach-
mittag verging 
bei einer guten 
Jause und vielen 
Gesprächen viel 
zu schnell. 
Eine besinnliche 
Weihnachtsfeier 
am 27. Dezember 
und ein lustiger 
Jahresausklang 
am 29. Dezember 

schlossen das Jahr 2017. 
Das Team der OG Kindberg 
dankt allen Veranstaltungsteil-
nehmern herzlich und wünscht 
für 2018 alles Gute und viel Ge-
sundheit. 

Eure Ingrid Dolezal

Seniorenbund Kindberg - Ausflug Wenigzell 18.10.2017
Am 18. Oktober fuhren wir bei 
schönstem Herbstwetter über 
das Alpl nach Wenigzell. 
Dort besichtigten wir in der 
Kirche die wunderschöne Ern- 
tedankkrone und noch eini-
ge Figuren, welche aus Stroh 
oder Heu hergestellt wurden. 
 

Auch Bilder aus verschiede-
nen Körnern waren zu sehen.

Anschließend fuhren wir zur 
Wildwiesen Hütte (Fam. We-

ber) in Miesenbach zu einer 
guten Jause. Wir hatten eine 
schöne Aussicht über die Ost-
steiermark.

Das war unser letzter Ausflug in 
diesem Jahr, danke für die zahl-
reiche Beteiligung.

Uschi Rothwangl
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Jagdschutzverein Kindberg - Jagaball

Am 5.Januar 2018 fand im Volks- 
haus Kindberg der traditionelle 
Jagaball unter dem Motto 
„Leitl ziagts die Tanzschuah 
au“ statt. 
Wir durften einige Ehrengäste 
begrüßen, wie die Kindberger 
Politvertreter, den Bezirkshe-
gemeister Ing. Hannes Fraiss, 
sowie Landesrat Johann 
Seitinger. Auch das MEMA TV 
war anwesend und es sind tolle 
Eindrücke vom Jagaball auf 
youtube zu sehen.
Mit der Eröffnungsshow, cho-

reographiert von Wil-
li Gabalier, wurde der 
Ball eröffnet. Gemein-
sam mit der Land-
jugend, denen ich auf 
diesem Wege danken 
darf, war es ein sehr 
gelungener Auftakt 
zum Start in die Ball-
saison. Freuen konn- 

ten wir uns über das Gemein-
same, das Miteinander, das hier 
geschaffen wurde. Zusammen- 
arbeit, Toleranz, Gesellschafts-
pflege sind wichtige Aspekte im 
Vereinsleben. 
Es gab viele Attraktionen, wie 
Schiesskino, Nagelstock Eck, 
Disco, Sektbar 
und den Glücks- 
hafen, der mit 
300 Preisen gut 
bestückt war. Hier 
ist es uns wichtig, 
regionale Pro-

dukte wie Brot und Speck von 
heimischen Landwirten zu ver-
losen.
Auf diesem Wege darf ich mich 
bei allen Sponsoren recht herz- 
lich bedanken, die so einen Ball 
möglich machen. Weiters gilt ein 
Dank an alle helfenden Hände. 
Es sind einige Handgriffe nötig, 
bis am Ballabend die Türen 
geöffnet werden können. Den 
Dank dafür vermitteln Sie mit 
dem Besuch und einem ausver-
kauften Ballsaal und somit die 
Unterstützung des Jagdschutz-
vereines in Kindberg. 

Waidmannsheil
Mathias Narnhofer

BSV-Blumental
Die abgelaufene Saison war für 
unseren Verein sehr erfolgreich. 
Acht Turniersiege von Peter 
Schweiger, ein Sieg von Eri-
ka Kammerhofer und unzäh-
lige 2. und 3. Plätze von Peter 
und Brigitte Schweiger bei 
Landesmeisterschaften und di-
versen Turnieren sprechen eine 
deutliche Sprache.

Auch das neue Jahr begann 

gleich mit 
e i n e m 
Sieg von 
Brigitte und einem 2. Platz von 
Peter in Wr. Neustadt. 

Unser 3D Parcours wird noch 
im März aufgebaut, damit das 
Training für die Outdoorsaison 
beginnen kann.

BSV-Blumental

EAT Bogensport: Bogen-Neujahrsschießen
Bogen-Neujahrsschießen mit 
den Bogenschützen der Natur-
freunde Veitsch am 5. Jänner 
2018. Gemeinsam starteten wir 
zum dritten Mal einen Vergleichs- 
kampf, danke für die freundli-
che Aufnahme. Bei angenehmer 
Temperatur in der Halle ging der 
Wanderpokal heuer an den 
EAT. In erster Linie standen aber 
der Spaß am Bogenschießen 

und der Erfahrungsaustausch 
beim gemeinsamen Zusammen-
sitzen im 
Vo r d e r -
g r u n d . 
Deshalb 
freuen wir 
alle uns 
s c h o n 
auf das 
nächs te 
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gemeinsame Treffen. Infos auf 
www.eat-bogensport.at
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Naturfreunde Mürzhofen: Schitour eröffnete Saison 2018
Unsere Schitour 

starteten wir in der Gaal beim 
Parkplatz Lanzalm. Wir mar- 
schierten zu Beginn die Forst-
straße in Richtung Sommertörl 
entlang. Nach ca. 20 Minuten 
zweigten wir in einer Kehre ab 
und stiegen den Wanderweg 
über die Sommerhütte und dem 
Sommertörl bis zum Gipfel des 

Rosenkogels auf. Während des 
Aufstiegs und später am Gipfel 
konnten wir zum einen die tollen 
winterlichen Verhältnisse und 
zum anderen die fantastische 
Fernsicht genießen. Nach dem 
„Berg frei“ am Gipfel fuhren wir 
anschließend bei herrlichem 
Tiefschnee ab. Die Abfahrts-
route führte uns über die Loret-

t okape l l e , 
an der Som-
m e r h ü t t e 
vorbei und 
wieder zu-
rück zu un-
serem Aus-
gangspunkt.

Helmut 
Premm

Unsere nächsten Termine
NORDIC WALKING jeden Mittwoch - Treffpunkt Dorfplatz Mürzhofen, Leitung Alois Pucher

So. 08.04. Vortrag “Wanderwoche 2017 - Pertisau”
  Ort: Freizeitheim Mürzhofen, Beginn 19.00 Uhr, Vortragender: Wolfgang Schörkmayer
  ab 18.30 Uhr Anmeldung zur Wanderwoche 2018
So. 15.04. Bergtour Speckbacherhütte (Luckerte Wand - Speckbacherhütte)
  Info und Leitung: Gudrun Kernstock, 0677 61 93 77 48
Sa. 28.04. Kräuterwanderung in Mürzhofen
  Anmeldung erforderlich! Info und Leitung: Johanna Brunnhofer, 0664 648 21 80
Sa. 05.05. Familienfreundliche Wanderung am Stanzer Sonnenweg
  Info und Leitung: Erika Rappl, 0680 311 65 77
Do. 17.05. Spaziergang mit Freunden
  Info und Leitung: Johanna Brunnhofer, 0664 648 21 80
Unser vollständiges Programm finden Sie unter http://muerzhofen.naturfreunde.at/

Michael Scheikl zurück am Podium
Mitte Dezember ging es nach 
Judenburg auf die Winterleiten 
zur Staatsmeisterschaft. 
Michael musste sich nur dem 
Tiroler Thomas Kammerlander 
geschlagen geben und wurde 
Vizemeister. 
Der Heimweltcup in Kindberg 
musste aufgrund der warmen Wit-
terungsverhältnisse leider abge- 
sagt werden. Die Bewerbe wurden 

daher in Mariazell ausgetragen. 
Michael schaffte die lang ersehnte 
Rückkehr aufs Stockerl und fuhr 
als Dritter nach seiner Verletzung 
und 770 Tagen wieder auf das Po-
dium. Familie und Freunde waren 
live dabei. 
Weitere Infos finden Sie unter 
www.lrz-kindberg.at und unter 
www.michael-scheikl.at.

LRZ-ASKÖ Kindberg

Trachtenbörse „Dirndlgwand trifft Lederhose“

Der Trachtenverband Mürztal 
bietet wieder die Möglichkeit, im 

Rahmen der Trachtenbörse am
21. u. 22.4.2018 Trachtenbeklei-
dung zu verkaufen bzw. zu kau-
fen. Angenommen werden Klei-
dungsstücke von Kopf bis Fuß, 
von Bluse/Hemd bis Überbeklei-
dung für alle Altersgruppen in 
einwandfreiem, sauberen Zu-
stand. Pro Person werden max. 
10 Kleidungsstücke angenom-
men.

Ort: Freizeitheim Mürzhofen
Annahme: Samstag, 21.4. von 
16 – 18 Uhr, Sonntag, 22.4. von 
8.00 bis 9.30 Uhr
Verkauf am Sonntag 22.4. von 
10 – 14 Uhr
Informationen auf www.trachten- 
muerztal.at sowie bei unseren  
Verbandsfunktionären, oder tele- 
fonisch unter 0664 781 18 82.

Romana Kühberger
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Mit dem Alpenverein Kindberg in den Frühling und Sommer
Nach einigen Schitourentagen 
sowie Schneeschuhwanderun-
gen freuen wir uns auf Frühlings- 
und Sommerwanderungen in un-
serer steirischen Heimat. Zudem 
hat im Jänner 2018 ein Lichtbil- 
dervortrag von Dr. Peter Gru-
ber über „Madagaskar“ interes-
sante Impressionen über diese 
abgelegene Insel gezeigt. Am 
20.4. wird uns Franz Prasicek 

in einem Lichtbildervortrag sei-
nen „Hochalpinen Lebenslauf“ 
um 19.30 Uhr im Berggasthof 
Pölzl am Herzogberg vorführen. 
Im vergangenem Bergjahr 2017 
haben wir in unserem Arbeits-
gebiet – Herzogberg – Troiseck 
- Pretalsattel – zahlreiche Weg- 
tafeln (gelbe Pfeile) erneuert, 
ausgetauscht bzw. zusätzlich 
angebracht sowie Markierungen 

aufgefrischt, um die Sicherheit 
auf unseren Wanderwegen zu 
gewährleisten. Die Frühlings- 
wanderungen beginnen im Mai 
2018 mit dem Troiseck 1468m, 
auf einsamen und großteils un-
bekannten Pfaden, sodann im 
Juni auf den Lenzmoarkogel 
1991m,  sowie im Juli auf den 
Grabnerstein 1874m.

Mit Bergsteigergrüßen
Dr. Peter Udy, Obmann

Bericht des RC ARBÖ Kindberg
Der RC 
A R B Ö 
Kindberg 
v e r a n -
s t a l t e t 
auch 2018 
wieder ge-
meinsam 
mit dem 
Spo r t r e - 
ferat der 

Stadtgemeinde Kindberg am 
12.5.2018 das 6. Kindberger 
Bergrennen zum Gasthof Pölzl.  
Vorgesehen sind alle Kategorien 
mit ÖRV Lizenz, U17, Junioren, 
Master, Amateure und Frauen  
sowie alle Hobbyklassen 
Damen und Herren als auch 
Mountainbike. Als Vorbereitung 
für die Rennsaison ist wieder 
ein Trainingslager (Sportur-

laub) vom 7.4. – 14.4.2018 im 
4* Hotel Maestral in Novigrad, 
Kroatien, geplant und es haben 
sich bereits 64 Teilnehmer an-
gemeldet. Auch 2018 werden 
wieder ca. 15 Sportler im ARBÖ 
Kindberg Trikot, davon 7 mit Li- 
zenz, an diversen Straßen- 
und MTB-Rennen teilnehmen.

Franz Sitter
ObmannHirschegger Rudi

450 Teilnehmer beim Nachwuchs-Fußballturnier des FC 
Kindberg/Mürzhofen - Jugend
Zum vierten Mal fand in der 
Sporthalle Kindberg das alljähr-
liche Jugend-Hallenturnier des 
FC Kindberg/Mürzhofen statt. 
43 Teams in den Alterskate- 
gorien U7 bis U13 trafen sich am 
13. und 14. Jänner zu einem in-
tensiven Fußball-Wochenende. 
Von so vielen Zuschauern wie 
noch nie wurden ca. 450 Nach-

wuchsspieler unterstützt, ange-
feuert und bejubelt. Neben vie- 
len spannenden Fußballspielen 
wurden den Zuschauern von 
den vielen helfenden Händen 
unserer Fußball-Eltern auch ein 
buntes Kuchenbuffet und ein 
Glückshafen geboten. Den Tur-
niersieg in den Altersgruppen 
U12 und U13 konnten die hei-

mischen Jugendmannschaften 
des FC Kindberg/Mürzhofen 
erzielen. Ein besonderer Dank 
geht an alle Sponsoren, Gön-
ner und an alle Helfer/innen, 
die mit ihrem freiwilligen Einsatz 
in dieser Art und Weise ein so 
großartiges Fußballhallenturnier 
möglich machen.

Die U12 als Turniersieger. Die U13 des FC Kindberg/Mürzhofen als Turniersieger.
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Skigemeinschaft Allerheiligen: Fokus auf Förderung der Jugend
Die Skigemeinschaft Allerheili-
gen hat in den letzten Jahren 
den Fokus auf die Förderung 
der Jugend gelegt. Deshalb 
führten wir unsere Eltern-Kinder- 
Skitage (ELKI) auch in diesem 
Winter wieder durch. An drei Ter-
minen konnten Kinder mit ihren 
Begleitern zu tollen Konditionen 
die Skigebiete in der Veitsch und 
am Hauereck erkunden. Unser 

bereits traditioneller Skiausflug 
führte uns heuer nach Ober-
tauern in eines der TOP Skige-
biete Österreichs. Aber auch 
die Skiberge in unserer Umge-
bung wollten wir besuchen und 
zogen unsere Schwünge beim 
Nachtskifahren am Zauber-
berg Semmering. Ein internes 
Eisstockschießen und unsere 
Abschlusswanderung auf die 

Hofbaueralm rundeten eine 
vielfältige und abwechslungsrei- 
che Saison ab. Weitere Infos: 
http://sgallerheiligen.npage.at.

Freizeit-Verein

D’Huizknecht Teifl’n
Wir sind eine junge motivierte 
Gemeinschaft, die Brauchtum 
weiterleben lassen. 
Mit einer Anzahl von 15 Mit-
gliedern sind wir nicht nur ös-
terreichweit bei Krampusläufen 
und Krampusausstellungen 
vertreten, sondern mit unserer  
mobilen Ausschankhütte durf-
ten wir heuer auch wieder beim 
Kindberger Kirtag ausschen-

ken. Unsere Ausrüstung ge-
staltete wie voriges Jahr auch 
heuer wieder Maskenschnitzer 
Christoph Marchner und die 
beiden Fellausstatter Peter 
Ewald und Norbert Häusler. 
Ausstellungen 2017: 7.-8.10. 
Zeltweg, 13.-15.10. Selzthal, 3.-
5.11. Wartberg. 
Läufe 2017/18: 10.11. Ober- 
aich, 11.11. Diemlach, 12.11. 

EKZ Leibnitz, 17.11. Zeltweg, 
18.11. Hochwolkersdorf, 25.11. 
Köflach, 1.12. Edelschrott, 2.12. 
Gratkorn, 3.12. Hausbesuche, 
5.12. Kindberg, 7.12. Birk-
feld, 8.12. Ravelsbach, 9.12. 
Leutschach, 5.01. Lichtenwörth. 

Sie finden uns auch auf Face-
book unter www.facebook.com/ 
huizknechtteifln.

Am 30.12. stand unser erster 
gemeinsamer Vereinsausflug 
auf dem Programm. Mit dem 
Bus ging es Richtung Semme- 
ring, wo wir uns bei der Enzian-
hütte stärkten und anschließend 
ging es mit dem Schlitten wie- 
der talwärts. Den Abend ließen 
wir dann beim Bauernsilvester 
in Mitterdorf ausklingen. Es war 
wirklich ein lustiger Tag, den 

wir auf alle Fälle wiederholen 
werden. Ansonsten gibt es im 
Moment nicht viel Neues von 
uns, aber wir halten euch auf 
dem Laufenden und in der nächs- 
ten Ausgabe werden wir euch 
dann wieder mehr zu berichten 
haben.

Mit würfelnden Grüßen
Die Zaumgwürfelten
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HSV Angel
Das heurige Jahr startete schon 
mit ganz vielen Proben, da 
wir am 10.2. und 11.2. bei der 
Faschingssitzung in Wartberg, 
gemeinsam mit dem EU Bauern, 
auf der Bühne standen. Auch 
beim IPA Ball, welcher schon im 
Jänner stattgefunden hatte, durf-
ten wir die Mitternachtseinlage 
übernehmen. Im März und April 
stehen uns auch schon wieder 

einige Auftritte bevor, was uns 
natürlich auch sehr freut. Doch 
ohne unseren Hauptsponsor, 
Hannes Mühlhans, wäre dies 
alles nicht möglich. Hannes un-
terstützt uns, wo es geht und hat 
auch immer ein offenes Ohr für 
uns. DANKE HANNES!

Mit sportlichen Grüßen
HSV ANGEL KINDBERG
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Renovierungsarbeiten und Veranstaltungen am Georgiberg
Liebe Kindbergerinnen, liebe 
Kindberger!
Am Georgiberg stehen in diesem 
Jahr neben Renovierungsarbei- 
ten wieder einige kulturelle Ver-
anstaltungen am Programm.
Schon am 21. April feiern wir 
die gelungene Wiederherstel-
lung der Fenster.
Nach den beiden Projekten “Tex-

tiles – Kunst & Fadenwerk“ bzw. 
„Abenteuer Keramik“ findet am 
9. und 10. Juni 2018 der vorläu-
fige Schlusspunkt der von Franz 
Krammer gestalteten Kindber- 
ger Handwerkstrilogie mit „Holz 
& Eisenlust“ statt.
„Holz & Eisenlust“ zeigt in Form 
einer Ausstellung Objekte, 
Bilder und Plastiken aus Eisen 
und Holz. Ebenso kann man die 
Entstehung von Kunstwerken 
vor Ort miterleben.
KünstlerInnen, Firmen und Insti- 
tutionen zeigen anhand ihrer  
Arbeiten und Produkte einen 
kleinen Ausschnitt der unendli-
chen Gestaltungs- und Anwen- 
dungsmöglichkeiten von Holz 
und Eisen.
Zu Beginn des Projektes findet 
am 27. Mai 2018 unter fachkun-
diger Führung im Wald am Her-
zogberg eine „abenteuerliche“ 
Wanderung statt. Danach geht 

es zu den riesigen Hallen der 
Voestalpine Tubulars, wo wir 
die Entstehung der Nahtlosrohre 
aus dem Rohmaterial Eisen mit 
verfolgen können.

Helmut Salzmann

Kriegsopfer- u. Behindertenverband Ortsgruppe Kindberg
Am 27. November 2017 hatten 
wir eine Adventfeier in der Pen-
sion Ehrenfried durchgeführt. 
Ein gemütliches Beisammen-
sein und ein gutes Essen hat 
es gegeben. Herzlichen Dank 
an die Stadtgemeinde, an den 
Betriebsrat der voestalpine Tu-
bulars für die großartige Unter-
stützung und von Gewerbetrei-
benden. 

Kindberg ist nur mehr die ein-
zige Gruppe vom Bezirk mit 21 
Mitgliedern. 
Jene Mitglieder, die nicht kom-
men konnten, wurden mit Weih- 
nachtspäckchen beschenkt. 
Als Soldaten gibt es nur mehr 2 
Männer, Fritz Stadelbauer und 
meine Wenigkeit, ansonsten 
Krieger-Witwen und Zivilbehin-
derte.

Franz Reiter
Obmann

Kunst Akademie Steiermark & Seggauer Kunstwoche
Acryl, Öl, Aquarell, Speckstein, 
Spachteltechnik, Rost & Pati-
na Effekte werden in der Kunst 
Akademie Steiermark in Kind-
berg - Allerheiligen angeboten. 

Die Akademie ist Ausrichter der 
Seggauer Kunstwoche auf 
Schloss Seggau bei Leibnitz, 
vom 20.-24.8.2018. 

Kunst Akademie Steiermark & 
Seggauer Kunstwoche
Leitung: Heinz Felbermair
Leopersdorf 2
8643 Kindberg - Allerheiligen
T 03865-31296 M 0676-4009230
www.kunstakademie-steiermark.
at
info@kunstakademie-steiermark.
at
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Männergesangsverein Allerheiligen i.M.: Neuwahlen
Am 03.12.2017 veranstalteten 
wir unser Adventsingen in der 
Pfarrkirche Allerheiligen. Un-
terstützt wurden wir dabei von 
All Saints 3, den Superflutes, 
dem Kirchenchor und Edeltraud 
Geßlbauer. Beim „Advent da-
hoam“ in Kindberg konnten  
wir eine Stunde gestalten. Bei 
der diesjährigen Generalver-
sammlung am 30.12.2017 

schied im Zuge der Neuwahlen 
unser langjähriger Obmann (29 
Jahre) und Obmannstv. Her-
mann Piller nach 37 Jahren 
aus dem Vorstand aus. Als Dank 
wurde Hermann Piller einstim-
mig zum Ehrenobmann er-
nannt (Bild). Wir möchten uns 
bei ihm nochmals recht herzlich 
für seine Aktivitäten und seinen 
Einsatz zum Wohle des Vereins 

bedanken und wünschen ihm 
für die weiteren Jahre viel Ge-
sundheit und Glück.

Hannes Pirchegger

ÖRV HSV Kindberg Stadt
Bei den im Herbst durch-
geführten Unterordnungsprü-
fungen konnten 4 Hundeführer 
mit ihren Hunden erfolgreich die 
Begleithundeprüfung (BH) und 
5 Hundeführer die Begleithun-
deprüfung 1 (BGH1) ablegen. 
Unser Verein konnte die weiße 
Fahne hissen! 
Wir werden voraussichtlich, 
sofern das Wetter es erlaubt, 

am 4. Märzwochenende (24. u. 
25.3.2018) mit den Frühjahrs- 
und Sommerkursen beginnen. 
Wir bieten Kurse für die BH, 
BGH1, BGH2 und Agility an. In 
den Kursen BGH, BGH1 sowie  
Agility ist der Eintritt immer 
möglich. Anmeldungen dafür 
sind tel. unter 0650 8661 282 
oder E-Mail „heimo@karas99.at“  
möglich. 

Gut Sprung!
ÖRV HSV Kindberg Stadt

Die erfolgreichen Hundeführer!

Musikalischer Rückblick des MV Allerheiligen / Mürzhofen
Ein Highlight war un-
ser Musikwandertag 
zum Hochreiter. Bei der 
Konzertwertung, wo 
wir in Stufe D antraten, 
konnten wir 88,4 Punkte 
erreichen. Im Dezember 
fand unser Jahresab-
schlusskonzert mit 
den Hasenberger Buam 
aus Wartberg statt. 

Nach diesem Konzert starteten  
wir in unsere Winterpause. 
Im Jänner hatten wir unsere 
Jahresabschlussfeier mit Eis- 
stockschießen beim GH Hei-
degger in Jasnitz. Voll motiviert 
starteten wir nun in ein hoffent- 
lich musikalisch erfolgreiches 
und gesundes neues Jahr 2018.

Musikverein 
Allerheiligen / Mürzhofen

Das Frühjahr 2018 mit dem Malclub Allerheiligen
Aquarell-Malkurstermine:
Donnerstags, jeweils um 10.00 
Uhr und 18.00 Uhr: 22. März, 
29. März, 12. April, 19. April,  
26. April. Anmeldungen beim 
Leiter der Kurse, Obmann Wolf-
gang Steiner: 0676/60 57 095. 

Jeden ersten Freitag im 
Monat finden um 18.00 Uhr 
Mal-Treffpunkte statt: 4. April,  
4. Mai, 1. Juni. Zu den Treff-

punkten in der alten Post in Al-
lerheiligen (nahe Geschäft „Nah 
& Frisch“) kann jeder kommen.

Es besteht jederzeit die Möglich-
keit, dem “Malclub Allerheiligen” 
beizutreten und damit unsere 
vielen Vergünstigungen zu erhal- 
ten.

Wolfgang Steiner
Obmann“Irish Rind”, Aquarell von Gerda  

Unger
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Schachklub Kindberg
Erfolge seit November: Tabel-
lenführung in der 1. Klasse 

Mürztal und in der 2. Klasse 
Städtezentrum, 2. Platz im 
C-Turnier (Elodurchschnitt 
bis 1700) und Gesamtach-
ter beim Askö-Landesturnier 
2017 (Blitzschach, 4er-Mann-
schaften), 2. Platz (Rainer 
Staberhofer) bei den obersteir. 
Blitzschachmeisterschaften. 
Jugendliche: 2 Siege in der 
obersteir. Jugendliga und ein 

Sieg im Städtezentrum, 6 Po-
destplätze in den Alters- und 
Mädchenwertungen bei der 
steir. Schachrallye, Gruppe B 
in Straß und bei der obersteir. 
Jugendeinzelmeisterschaft U16 
in Fohnsdorf und dazu die Quali- 
fikation für die steirische U14 
Vereinslandesmeisterschaft. 
Auskünfte: Gertrude Weinber- 
ger, Tel.: 0664 52 15 833

Internes Weihnachtsturnier (Blitz-
schach) mit Krieglacher und Kapfen- 
berger Beteiligung.

Das neue Hundeschuljahr 2018
Ende Jänner 2018 starteten 
wir in das neue Hundeschul-
jahr 2018. Alle haben die kurze 
Winterpause gut überstanden 
und wir konnten auch zahlrei- 
che Neuzugänge von Welpen 
und Junghunden mit deren Hun-
deführerInnen bereits begrüßen 
und mit einigen leichten Übun-
gen auch beginnen können. 
Um den Start ins neue Schul-

jahr leichter zu machen, wurden 
mehrere Übungsbahnen in den 
Schnee gegraben. Dies machte 
einen sehr großen Spaß für die 
Hunde und deren Besitzer und 
ist auch eine tolle Abwechslung 
gewesen. 

Weitere und nähere Informa-
tionen auch auf unserer Home-
page www.svoe-kindberg.at.

Mit hundesportlichen Grüßen
Obmann Rudolf Kern

Der Frühling bringt wieder Traditionelles
Nachdem wir die Adventzeit und 
die ersten Monate des neuen 
Jahres erfolgreich hinter uns 
gebracht haben, bereitet sich 
die Werkskapelle momentan auf 
einige traditionelle Höhepunkte 
im Frühjahr vor.
Das vergangene Jahr ließ unser 
Orchester noch feierlich-festlich 
mit dem mittlerweile 3. Kirchen- 
konzert ausklingen. Unser 
Kapellmeister Roland Bauer 
stellte dafür wieder ein stim-

mungsvolles Programm zusam-
men, das dem Rahmen der Pfarr- 
kirche gerecht wurde. 
Einige Ensembles und klei-
nere Gruppen waren um die 
Weihnachtszeit außerdem 
noch an wechselnden Orten im 
Kindberger Gemeindegebiet 
musikalisch im Einsatz, etwa 
beim Adventdorf am Rathaus-
platz oder im Pensionisten-
heim in Hadersdorf. Herzli-
chen Dank an dieser Stelle an 

all jene, die zum Ge-
lingen des Kirchen- 
konzertes und der 
übrigen vorweihnacht-
lichen Vorhaben bei- 
getragen haben.
Ein Blick nach vorne 
verspricht uns eben-
falls eine musikali- 
sche Zeit. Für das 
Frühlingskonzert am  
28. April im Kind-

berger Volkshaus laufen 
die Probentätigkeiten be-
reits auf Hochtouren. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn 
wir Sie an diesem Abend 
zu einem abwechslungsrei- 
chen und schwungvollen Pro-
gramm begrüßen dürfen. Davor 
stehen außerdem noch die tra-
ditionellen Ausrückungen zu 
Ostern – am Karsamstag zur 
Prozession und am Ostersonn-
tag zum Weckruf – auf dem Pro-
gramm.
Bereits einige Tage nach dem 
Frühlingskonzert werden wir 
am Staatsfeiertag wiederum die 
Maifeierlichkeiten musikalisch 
begleiten.
Die Werkskapelle voestal-
pine Tubulars Stadt Kindberg  
wünscht bis dahin Frohe Ostern 
und einen schönen Frühling.

Musikalische Grüße,
Gerald Schöberl



JAZZ-BRUNCH
mit Martin Irouschek und Band

Wolfgang Wippel

Martin Irouschek

Daniela Sudy
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Manfred Uggowitzer

Sonntag, 

22.4.2018
11:00 - 14:00 Uhr
in der 

Galerie K

Die Musiker  
studierten den  

Jazz an der  
Wiener und Grazer  

Musikuniversität. Sie  
treten in den unterschied- 

lichsten Formationen im In- 
und Ausland auf, in Kindberg 

diesmal in Quintettbesetzung:
Daniela Sudy (Gesang), Martin  

Irouschek (Saxofon), Wolfgang  
Wippel (Klavier), Manfred Uggowitzer 

(Bass), Klaus Fürstner (Schlagzeug).
Das Programm wird Sie quer durch die 

Jazzgeschichte führen. Ein Streifzug mit buntem 
Stilmix der Musik des 20. und 21. Jahrhunderts, vom 

erdigen Blues über Swing, Soul, Funk, Pop bis hin zum 
Ethno Jazz.


